
Jetzt ist die Zeit 
„Ach Mensch, wie die Zeit vergeht.“ In manchen Momenten 
wird uns das plötzlich ganz bewusst und wichtig. So wichtig, 
dass wir sie aussprechen, diese einfache Tatsache. Vielleicht 
weil sie so kostbar ist, die Zeit, die wir haben.

Jetzt im Herbst zeigt uns die Natur das ganz deutlich 
durch die Vergänglichkeit alles Lebendigen. Aus dem satten 
Grün ist nun eine bunte Farbenbracht geworden und die 
Blätter fallen auf die Erde. Auch das Kirchenjahr geht seinem 
Ende entgegen und wir befinden uns in der Zeit des Geden-
kens und Erinnerns. An Erntedank machen wir uns bewusst, 
was uns im vergangenen Jahr geschenkt wurde, in der Frie-
densdekade zwischen Buß- und Bettag und dem sogenann-
ten Volkstrauertag, gedenken wir der Opfer von Krieg und 
Gewalt und bitten um Frieden. Am Ewigkeitssonntag blicken 
wir auf Gottes zukünftige Welt. Werden und Vergehen, 
Abschied und Hoffnung stehen in unseren Gottesdiensten 
im Fokus.

Mir geht in diesen Tagen ein Lied von Alois Albrecht 
nicht mehr aus dem Kopf. Dort heißt es: 

Jetzt ist die Zeit, jetzt ist die Stunde.
Heute wird getan oder auch vertan,
worauf es ankommt, wenn ER kommt.

Der HERR wird nicht fragen:
Was hast du gespart,
was hast du alles besessen?
Seine Frage wird lauten:
Was hast du geschenkt,
wen hast du geschätzt  
	 um meinetwillen?
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Der HERR wird nicht fragen:
Was hast Du beherrscht,
was hast Du Dir unterworfen?
Seine Frage wird lauten:
Wem hast Du gedient,
wen hast du umarmt,  
	 um meinetwillen?

Heute muss ich mich fragen, worauf es ankommt. Nicht 
morgen oder übermorgen. Jetzt ist die Zeit, sich auf das 
Wesentliche zu konzentrieren. 

Jetzt ist die Zeit, sich dem Wesentlichen zuzuwenden, 
Jesus Christus. Denn in ihm spiegelt sich das Wesen Got-
tes: Liebe und Mitmenschlichkeit.  Möge unsere Zeit immer 
mehr davon durchdrungen sein und dabei helfen, unser 
Leben neu in den Blick zu nehmen. Ich wünsche Ihnen eine 
erfüllte und gesegnete Herbstzeit!

Ihre Pfarrerin Miriam Jakob
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Wer hat in der Gemeinde das Sagen?
Na, die Pfarrerin oder der Pfarrer, wer-
den viele vielleicht jetzt sagen. Aber 
so ist es nicht. Die Pfarrer*innen und 
Gemeindediakon*innen tragen als beruflich 
Mitarbeitende etwas zur Gemeindearbeit 
bei, aber die Leitung der Gemeinde ist Auf-
gabe des Ältestenkreises. 

Was ist der Ältestenkreis? 
Zum Ältestenkreis gehören die Gemeinde-
diakon*innen und Pfarrer*innen der Pfarr-
gemeinde Südwest und die ehrenamtlichen 
Mitglieder. Jeder Predigtbezirk kann maxi-
mal 2 Älteste in den Ältestenkreis entsen-
den. Der Ältestenkreis bestimmt die Rich-
tung in der Gemeindearbeit und trifft alle 
wichtigen Entscheidungen für die Bereiche 
Finanzen, Personal, Pfarrstellen und Gebäu-
de. Im Ältestenkreis hat jedes Mitglied nur 
eine Stimme. Das Recht der Landeskirche 
sieht vor, dass immer mehr Ehrenamtliche 
als berufliche Mitarbeiter*innen dem Ältes-
tenkreis angehören. 

Und die Ortsältestenräte? 
Die Ortsältestenräte organsieren das kon-
krete Gemeindeleben in den Predigtbezir-
ken. Die Ältesten eines Predigtbezirks ge-
hören automatisch dem Ortsältestenrat an. 
Die Predigtbezirke haben entschieden wie-
viele Ortsälteste sie wählen möchten. Diet-
rich-Bonhoeffer: 8 Personen; Johannes: 6  
Personen; Melanchthon: 6 Personen; Maria-
Magdalena: 6 Personen; Lukas: 7 Personen; 
Vauban: 3 Personen.

Wer darf wählen?
Wählen dürfen alle Gemeindemitglieder der 
Pfarrgemeinde Südwest, die das 14. Lebens-
jahr vollendet haben. 

Wer organisiert die Wahl?
Die Kirchenwahlen werden vom Gemein-
dewahlausschuss der Pfarrgemeinde Süd-
west organisiert. Der Ältestenkreis hat 
Vertreter*innen aus allen Predigtbezirken in 
den Wahlausschuss entsendet, damit sie an 
der Vorbereitung und der Durchführung der 
Wahl mitwirken. Der Vorsitzende des Aus-
schusses ist Fabian Laass. 

Kirchenwahlen  
2019 
im Südwesten  

wird gewählt! 

Wie wird gewählt?
Die Wahl findet als reine Briefwahl statt. Bis 
zum 16. November werden die Briefwahl-
unterlagen an alle Gemeindemitglieder ver-
schickt. Die ausgefüllten Wahlunterlagen 
können dann nach dem Gottesdienst in die 
Wahlurne eingelegt werden oder in die mar-
kierten Briefkästen an den Kirchen und Ge-
meindehäusern eingeworfen werden. Die 
letzte Möglichkeit dazu ist am Sonntag, den 
1. Advent (1. Dezember 2019) direkt nach 
den Gottesdiensten in den Predigtbezirken. 

Wer sind die Kandidat*innen?   
Die Kandierenden für die Ortsältestenräte 
werden sich im Herbst in Gottesdiensten in 
den Predigtbezirken vorstellen. Am 17. No-
vember findet um 10 Uhr im Melanchthon-
saal in Haslach ein zentraler Südwestgot-
tesdienst mit Gemeindeversammlung statt. 
Hier werden alle, die für den Ältestenkreis 
kandidieren, anwesend sein und sich vorstel-
len. 

Und nach der Wahl?
Der neue Ältestenkreis wird am 4. Ad-
vent (22. Dezember 2019) in einem zentra-
len Südwestgottesdienst in sein Amt einge-
führt. Der Gottesdienst wird um 10 Uhr in 
der Johanneskirche in Merzhausen stattfin-
den. Die neuen Ortsältestenräte werden in 
Gottesdiensten in den jeweiligen Predigtbe-
zirken im Januar 2020 in ihren Dienst einge-
führt. 

Sie haben Fragen?
Dann nehmen Sie gerne Kontakt zu Fabian 
Laass, der Sekretärin Ulrike Flamm oder der 
geschäftsführenden Pfarrerin Sarah-Louise 
Müller auf. Tel. 459690.
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Als die ACK im März 1948 gegründet wur-
de, stand sie ganz unter dem Eindruck der 
Erfahrungen des zweiten Weltkriegs. Es be-
gann ein neues Nachdenken darüber, wie die 
christlichen Kirchen stärker zusammenwach-
sen und gemeinsam reden und handeln kön-
nen. Neben dem weltweiten Ökumenischen 
Rat der Kirchen (ÖRK) bildeten sich in vielen 
Ländern Nationale Kirchen- und Christenrä-
te. Fünf Kirchen waren die Gründungsmit-
glieder der ACK in Deutschland, heute sind 
es 17 Mitgliedskirchen und 6 Gastmitglieder, 
vier ökumenische Organisationen haben Be-
obachterstatus. 

Durch Migrationen unterschiedlichster 
Art sowie vielfältige andere Faktoren haben 
wir es heute in unserem Land mit einer Viel-
zahl von Kirchen und Konfessionen zu tun. 
In ihrer Satzung bekennen sie sich zu Jesus 
Christus gemäß der Heiligen Schrift als Gott 
und Heiland und in der 2001 angenomme-
nen Charta Oecumenica verpflichten sie sich 
zu gemeinsamem Zeugnis und Handeln. So 
gehören Begegnung und gemeinsames Ge-
bet ebenso wie das theologische Gespräch, 
der Einsatz für Gerechtigkeit, Frieden und 
die Bewahrung der Schöpfung und das Ein-
treten für verfolgte Christen weltweit zu den 
Schritten auf dem Weg zur sichtbaren Ein-
heit der Kirche Jesu Christi. Symbolisch dafür 
ist das Bild des Pilgerweges, der unterschied-
liche Mitwandernde, die von unterschiedli-
chen Orten und in unterschiedlicher Ge-
schwindigkeit zu einem Ziel unterwegs sind, 
vereint. 

Teil der weltweiten Ökumene – die ACK  
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen

turierung zur Gemeinde „Südwest“ wurde 
ich weiterhin als Delegierte benannt und 
habe mich auch einige Jahre im leitenden 
Arbeitskreis der ACK-Freiburg engagiert.

Was waren Ihre Aufgaben? Zunächst 
nur, an den versch. Terminen der ACK-Frei-
burg teilzunehmen, die Lukasgemeinde 
zu vertreten und an die Gemeindeleitung 
Rückmeldung zu geben. Das wurde dann 
als ordentliches Mitglied des Ältestenkrei-
ses wesentlich intensiver. Außer den regel-
mäßigen Treffen der Delegierten an Früh-
jahrs- und Herbst-Vollversammlung gab es 
viele Möglichkeiten, andere Kirchen und 
ihre Vertreter kennenzulernen, an Fortbil-
dungsveranstaltungen- und Seminartagen 
teilzunehmen.  Während meiner Zeit im lei-
tenden Arbeitskreis, wurden mir die vielfäl-
tigen und wichtigen Aufgaben der ACK sehr 
deutlich, aber leider auch bewusst, dass die 
Bewältigung dieser Aufgaben auf zu weni-
gen Schultern verteilt ist.

Was war die eindrücklichste Begegnung 
/ das schönste Erlebnis? Die ACK-Frei-
burg hat in den letzten 30 Jahren viele gro-
ße ökumenische Veranstaltungen und Tref-
fen gestaltet. In besonderer Erinnerung sind 
mir die „Freiburger Ökumenischen Tage“ im 
Nov. 1999, unter dem Motto „… dass Ge-
rechtigkeit und Frieden sich küssen“  und 
im März 2003, der „Freiburger ökumeni-
sche Kirchentag“ – „ihr sollt ein Segen sein“

Die jährlichen Vollversammlungen wer-
den immer mit einem Gottesdienst in einer 
der Mitgliedskirchen begonnen. Danach ein 
Thema und zum Schluss die Regularien. Die 
diesjährige Frühjahrsvollversammlung stand 
unter dem Motto: „Wie praktizieren wir Di-
akonie in unseren Gemeinden?“ Es soll um 
die Diakonie außerhalb der großen Wer-
ke Diakonie und Caritas gehen, um die Di-
akonie vor Ort. Frau Stefanie Rausch, Ge-
schäftsführerin der Diakonie Südwest gab 
Impulse aus der Praxis vor Ort. 

Was macht die Arbeit der ACK so wich-
tig? Das gegenseitige Kennenlernen der Kir-
chen und Gemeinden, das friedvolle Mit-
einander, das über den eigenen Tellerrand 
blicken – also die Mitarbeit in der ACK – ist 
nach dem Motto: „suchet der Stadt Bestes“  
in Freiburg besonders wichtig, da die Vorbe-
reitungen auf das Stadtjubiläum „900 Jah-
re Freiburg“ 2020 bereits im Gange 
sind.  Ich wünsche und 
hoffe, dass sich in der 
PG Südwest schnell je-
mand für diese Aufgabe 
findet und einbringt. 

Fragen an Elly 
Bonde-Resin, die 
scheidende ACK-
Vertreterin der PG 
Südwest:	

Liebe Frau 
Bonde-Resin, seit 
wann sind Sie 
Vertreterin bei der 
ACK und wie kam 
es dazu? Anfang 
der 80er Jahre hat 
mich unser da-
maliger Gemein-
depfarrer Helmut 

Sutter gebeten, an den Veranstaltungen der 
ACK-Freiburg als Delegierte für die Lukas-
gemeinde teilzunehmen. Für mich war die 
ACK völlig unbekannt, da ich aber an Öku-
mene sehr interessiert war, habe ich diese 
Herausforderung angenommen und dabei 
unendlich viel gelernt. Nach der Umstruk-

Wir suchen Sie! Bitte wenden Sie sich 

bei Interesse an der ACK-Vertretung 

an das Pfarrbüro, Tel.: 45 96 90

Foto: U. Bonde
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Die Evangelische Kirche in Deutschland hat 
zum 1. Juli 2019 eine zentrale, unabhängige 
und kostenlose Ansprechstelle für Betroffe-
ne von sexualisierter Gewalt in der evangeli-
schen Kirche und der Diakonie eingerichtet.

Mit der „Zentralen Anlaufstelle.help“ 
werde ein Anliegen umgesetzt, „dessen 
Dringlichkeit uns Betroffene immer wie-
der eindrücklich geschildert haben“, sag-
te Bischöfin Kirsten Fehrs als Sprecherin des 
EKD-Beauftragtenrats. Die Anlaufstelle be-
rät Betroffene über Unterstützungsangebo-
te der evangelischen Kirche und vermittelt 
an kirchliche und diakonische Ansprechstel-
len.

Mitunter wissen Hilfesuchende nicht, an 
wen sie sich wenden und von wem sie Un-
terstützung erwarten können. Oftmals fällt 
es Betroffenen schwer, von den Gescheh-
nissen zu erzählen und sich damit an Frem-
de zu wenden. Das Unterstützungsangebot 
wird von der unabhängigen Fachberatungs-
stelle bei sexuellem Missbrauch und sexua-
lisierter Gewalt des Vereins Pfiffigunde e.V. 
Heilbronn durchgeführt. Die Mitarbeiten-

den haben langjährige Erfahrung in der Be-
ratung und Therapie von sexualisierter Ge-
walt betroffener Menschen. Während des 
telefonischen Gespräches wird ein respekt-
voller und achtsamer Umgang gepflegt und 
zugesichert.

Fachkompetenz und Unabhängigkeit 
prägen das Angebot der Fachstelle: Sie ist 
strukturell nicht mit der Kirche verbunden 
und kann dadurch sowohl kirchliche als auch 
kirchenunabhängige Hilfswege aufzeigen. 
Dabei nimmt die zentrale Anlaufstelle eine 
Lotsenfunktion wahr. Neben der Weiterlei-
tung an regionale Hilfs- und Beratungsange-
bote erhalten Hilfesuchende Informationen 
zu Unterstützungsleistungen und Beglei-
tung bei der Kontaktaufnahme mit Landes-
kirchen. 

Neben dem Hilfsangebot für Betroffene 
richtet sich die Anlaufstelle auch an Angehö-
rige und Bekannte von Betroffenen, haupt- 
und ehrenamtliche Mitarbeitende und Zeu-
gen/Zeuginnen von sexualisierter Gewalt.

Die Zentrale Anlaufstelle.help ist bundes-
weit kostenlos und anonym erreichbar un-
ter der Rufnummer 0800 5040 112 und per 
E-Mail: zentrale@anlaufstelle.help  sowie 
unter der Internetadresse www.anlaufstel-
le.help. Terminvereinbarungen für telefoni-
sche Beratungen sind möglich montags von 
16.30 bis 18 Uhr sowie Dienstag bis Don-
nerstag von 10 bis 12 Uhr.

Bitte leiten Sie diese Informationen auch 
an Hilfesuchende aus Ihrem Bekanntenkreis 
weiter.

	

Kirche als sicheren Ort für Kinder, Jugendliche 

und schutzbefohlene Erwachsene zu gestalten, 

das ist ein zentrales Anliegen des „Alle Achtung“-

Programms der badischen Landeskirche. Die-

ser 3-stündige Basiskurs klärt wesentliche Fragen 

zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor se-

xualisierter Gewalt und Kindeswohlgefährdung. Er richtet sich an 

alle Mitarbeiter*innen, die sich in der Pfarrgemeinde Südwest in der 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in den unterschiedlichen Feldern 

enga- gieren, ob im Kindergottesdienst, bei den Pfadfinder*innen, beim Kinder-

bibeltag, bei Kinder-und Jugendfreizeiten, im Konfi oder in der Familienkirche. Gemeinsam 

machen wir uns dabei mit dem landeskirchlichen Schutzkonzept vertraut und besprechen 

wesentliche Aspekte eines grenzachtenden Umgangs mit Kindern und Jugendlichen. Ort: 

Melanchthonsaal / Vigeliuszimmer, Melanchthonweg 9b, Haslach. 

Leitung und Info: Sonja Klenk, Gemeindediakonin, 0761/1374320, 

sonja.klenk@kbz.ekiba.de

„Alle Achtung“-Basiskurs am Freitag, 11. Okt. 2019 von 17.30 Uhr bis 21 Uhr
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Seit März 2019 gibt es eine ökumenische In-
itiative in Freiburg, die das Thema  „Kirchen
asyl“ in der Stadt wieder beleben möch-
te. Am 19. November 2019 findet deshalb 
von 19 bis 21.30 Uhr die Veranstaltung 
„Kirchenasyl als christliche Verantwortung“ 
in der Kooperatur am Münsterplatz statt. 

1983 führte die Heilig-Kreuz-Gemein-
de in Berlin-Kreuzberg das erste Kirchen-
asyl in Deutschland durch. Daraus entwi-
ckelte sich in den letzten sechsunddreißig 
Jahren eine bundesweite Bewegung. Laut 
der Homepage der „Ökum. Bundesarbeits-
gemeinschaft Asyl in der Kirche“ finden zur 
Zeit 425 Kirchenasyle in Deutschland statt. 
Im Juli 2019 befanden sich 675 Personen im 
Kirchenasyl, darunter 143 Kinder. Dies zeigt: 
Kirchenasyl ist nach wie vor kein Massen-
phänomen. Die Gemeinden, die es durch-
führen, sind um einen verantwortungsvol-
len Umgang bemüht. Kirchenasyl ist letzter, 
legitimer Versuch (ultima ratio) einer Ge-
meinde, Flüchtlingen durch zeitlich befriste-
te Schutzgewährung beizustehen. In der Zeit 
des Kirchenasyls wohnen Geflüchtete in ei-
nem Gebäude, das der Kirchengemeinde zu-
geordnet ist. Dadurch können alle Rechts-
mittel ausgeschöpft, ein neues Verfahren 
ermöglicht und im besten Fall eine Abschie-
bung langfristig verhindert werden. 

In Freiburg wurde zuletzt 2006 in der 
Friedenskirche im Freiburger Osten Kirchen
asyl ermöglicht. Damals wurde eine Fami-
lie erfolgreich vor einer Abschiebung nach 
Serbien-Montenegro bewahrt. Seitdem ist 
es jedoch leider still geworden um das The-
ma. Sicherlich liegt das auch daran, dass die 
evangelische Kirche in den vergangenen 13 
Jahren mit vielen strukturellen Veränderun-
gen beschäftigt war und immer noch ist. 
Trotzdem wurden in den vergangenen Jah-
ren immer wieder Anfragen für Kirchen-
asyl an einzelne Gemeinden herangetragen. 
Aber bis jetzt fehlt es an einem Netzwerk 
und an Gemeinden, die Kirchenasyl in Be-
tracht ziehen.

Das soll sich mit der Veranstal-
tung am 19. November nun ändern. Drei 
Gesprächspartner*innen konnten für den 
Abend gewonnen werden: Benedikt Kern, 
er ist Mitarbeiter am Institut für Theolo-
gie und Politik in Münster und Mitglied im 
„ökumenischen Netzwerk Asyl in der Kirche 
in Nordrheinwestfalen“. Pfarrerin Siegrid 
Zweygart-Pérez, sie ist Pfarrerin und Seel-
sorgerin im Aufnahmezentrum Patrick Hen-
ry Village Heidelberg und hat in Heidelberg 

bereits Kirchenasyl begleitet. Ein Gemein-
demitglied der Lutherkirche Heidelberg, das 
sich aktiv im Kirchenasyl engagiert. Sie wer-
den über die aktuelle Situation von Kirchen-
asylen in Deutschland informieren und  über 
ihre persönlichen Erfahrungen mit dem The-
ma berichten. 

Vielleicht ist der Abend nur eine Möglich-
keit zum Austausch für Menschen, die sich 
über die aktuellen Entwicklungen im Kirche-
nasyl informieren und aus erster Hand er-
fahren möchten wie Gemeinden Kirchenasyl 
durchführen. Vielleicht schließen sich nach 
dem Abend aber auch Menschen aus ganz 
unterschiedlichen christlichen Freiburger 
Gemeinden zu einem ökumenischen Netz-
werk zusammen, um in Zukunft Kirchenasyl 
in Freiburg zu ermöglichen. Letzteres wäre 
sicherlich für das kirchliche Leben in Freiburg 
eine große Bereicherung und Gewinn, denn 
das zugegebene kleine Schutzelement „Kir-
chenasyl“ hat in den vergangenen 30 Jahren 
etlichen tausend Menschen das Leben ge-
rettet und viele Gemeinden haben durch die 
Flüchtlingssolidarität Stärkung erfahren. 

Pfarrerin Sarah-Louise Müller

Informationsveranstaltung 
zum Thema Kirchenasyl 

Flucht nach Ägypten © Dieter Schütz / pixelio.de

Kirchenasyl als christliche 
Verantwortung – Veranstaltung der 
Ökum. Erwachsenenbildung in Koope-
ration mit der ökum. Initiative „Kirchen-
asyl in Freiburg“ 

Am Dienstag, 19. 11. 2019,  
19 – 21.30 Uhr in der Kooperatur, 
Münsterplatz 36a, Freiburg. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Eine Anmeldung  
ist bis 12. 11. 2019 bei der Evang. Er-
wachsenenbildung Freiburg möglich 
(eeb.freiburg@kbz.ekiba.de); man kann 
aber auch einfach so vorbei kommen.



Geschir r spüler 
und Waschma-
schinen, durch 
energiesparende 
Neugeräte, Ein-
führung von Müll-
trennungssystemen, 
Ersatz eines 30  Jahre 
alten Wärmeofens durch 2 Thermo-Wär-
meöfen, Umstellung von Leuchtmitteln auf 
LED, Bau und Bewirtschaftung von 2 Hoch-
beeten etc. Der wichtigste Aspekt für uns 
ist jedoch, neben aller technischen Verbes-
serung, die Sensibilisierung und Aufklärung 
der Kinder und Jugendlichen in unseren Ein-
richtungen hin zu einem umweltbewussten 
Leben. Gesunde Ernährung und umwelt- 
und klimaschonendes Verhalten stehen hier 
im Mittelpunkt.

Stefan Glimsche,  
Kinder- und Jugendzentrum Weingarten,  

Diakonieverein Freiburg-Südwest
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Der Diakonieverein Freiburg-Südwest nimmt 
mit seinen Einrichtungen Kinder- und Ju-
gendzentrum Weingarten, Mobile Jugendar-
beit Weingarten-Ost, Nachbarschaftstreff, 
Evangelisches Kinderhaus und Kita Mitein-
ander am Umweltmanagementsystem der 
Evangelischen Kirche „Grüner Gockel“, ein-
gebunden in die Pfarrgemeinde Südwest, 
teil. Einerseits aus Überzeugung und an-
dererseits auch wegen der gemeinsamen 
Räumlichkeiten von Kinder- und Jugendzen-
trum und der Dietrich-Bonhoeffer-Gemein-
de. Der Grüne Gockel ist für uns ein wirksa-
mes Instrument, um dauerhaft die eigenen 

Umweltauswir-
kungen zu erfas-
sen, zu bewer-
ten und positiv 
zu verändern. 
Mit der Einfüh-
rung des Sys-
tems leistet die 
Gemeinde/Ein-
richtung einen 
wertvollen Bei-
trag zum Klima-
schutz und zur 
Bewahrung der 
Schöpfung und 

senkt ihre Betriebskosten. Im Diakoniever-
ein wurden bisher, unter anderem, folgen-
de Maßnahmen umgesetzt: Projektwochen 
mit Kindern und Jugendlichen zum Thema 
Müll und Müllvermeidung, Austausch ver-
schiedener alter und defekter Kühlschränke, 

Grüner Gockel – Umweltteam

Wir Freitagsfreunde treffen uns seit über einem Jahr. 

Wir sind alt. Aber wir sind vital und okay.
Unser Fahrdienst in Person von Karl Völ-

zing bringt uns nach einem Plan in eine 
Wohnung von einer/m aus unserer Gruppe. 
Denn wir können nicht mehr so gut laufen.

Den Morgen beginnen wir mit einem Lied 
und Gebet. Wir frühstücken zusammen und 
lachen gern dabei, erzählen uns von früher, 
genauso gern von jetzt.

Dann spielen wir z.B. Halma oder mit 
Karten, bereiten das Mittagessen gemein-
sam vor, spielen wieder und schließen mit 
Mittagessen und Lied ca. um 14 Uhr.

Dann fährt uns Karl Völzing wieder nach 
Hause. Den Nachmittag hat jede/r wieder 
für sich.

Einmal im Monat besuchen wir das Ge-
meindefrühstück mit Kindern aus dem Kin-
dergarten in der Dietrich Bonhoeffer Ge-
meinde. Wir bleiben anschließend im 

Gemeindehaus, spielen und essen dort mit 
Schülern zu Mittag.

Magdalene Hinkel, Anne Seiler, Verena 
Bock und Margrit Nöring begleiten uns Frei-
tagsfreunde abwechselnd an den Vormitta-
gen. Wir können sagen: Zur Nachahmung 
empfohlen. Nähere Informationen: Margrit 
Nöring Tel 0761/ 484307

Es grüßen die Freitagsfreunde Günter Schwab, 

Jutta Kinzel, Erika Sänger, E. Johanna Wosgien, 

Olga Pauli,  (von links, linksherum)



Predigtbezirk Lukas

Alle-unter-einen Hut
Wir laden herzlich ein zu unseren Alle-unter- 
einen-Hut-Gottesdiensten am 20. Oktober 
(Achtung ausnahmsweise dritter Sonntag 
im Monat!): „Wie ein guter Freund, wie eine 
gute Freundin“ und am 10. November: „St. 
Martin“. Anschließend wieder die herzliche 
Einladung zum gemeinsamen Mittagessen.

TEENY-tus – Freizeit mit Pfiff
Wenn Du zwischen 12 und 15 Jahre alt bist 
und Lust auf einen abwechslungsreichen 
Nachmittag bei Film, Austausch, Spielen 
und einem leckeren Essen in Gemeinschaft 
hast, bist Du genau richtig! 

Samstag den 16. November, 16 – 20 Uhr 
ausnahmsweise im Gemeindesaal von St. Pe- 
ter und Paul. Anmeldungen an das evang. 
Pfarrbüro. Wir freuen uns auf Dich!

Erntedank
Zu einem Familiengottesdienst, der vom 
Kinderchor LuLiKids mitgestaltet wird, laden 
wir am 6. Oktober, 10 Uhr herzlich in die 
Lukaskirche ein. Erntedankgaben für den Al-
tar können gerne am Samstag von 9 bis 16 
Uhr in der Kirche abgeben werden. 

„Salz der Erde – Licht der Welt“  
– ökumenischer Kanzeltausch 2019
Welche Impulse geben wir Christen heute in 
unsere Welt, unser Land, unseren Stadtteil?

Wie werden wir zu dem, was Jesus uns 
in der Bergpredigt zuspricht – zum „Salz der 
Erde“, zum „Licht der Welt“?

Am 13. Oktober um 11 Uhr sind wir ein-
geladen zum Gottesdienst in der kath. Kir-
che St. Peter und Paul. Pfarrer Dr. Jeremias 
Gollnau wird die Predigt halten.

Am 20. Oktober findet der Kanzeltausch 
in Lukas seine Fortsetzung. Um 11 Uhr fei-
ern wir einen Alle-unter-einen-Hut-Got-
tesdienst, in dem Pastoralreferent Michael 
Hartmann predigt.

In diesem Jahr wird auch das Streicheren-
semble St. Peter und Paul musikalisch mit-
wirken. Im Anschluss herzliche Einladung 
zum gemeinsamen Mittagessen!

Freunde von der Straße 
Am Sonntag, den 17. November findet auf 
Initiative von den „Freunden von der Straße 
e.V.“, wieder ein Essen im Lukas-Gemeinde-
zentrum statt. Erwartet werden ca. 150 be-
dürftige Menschen, die mit einem Mittages-
sen und Getränken versorgt werden.

Hierfür suchen wir Personen, die uns 
helfen bei Essensausteilung, Küchenarbeit 
etc.; Treffpunkt für die Helfer wird 11.30 
Uhr sein. Kuchenspenden werden benötigt. 
Diese können am 17.  11. zwischen 11 und 
12.30  Uhr im Gemeindezentrum abgege-
ben werden. Bitte melden Sie Ihre Mithilfe 
im zentralen Gemeindebüro (459 69-0) an.

Lebendiger Adventskalender 2019
Seit vielen Jahren organisieren Sabine Kiefer 
und Uta Glunz die Tradition, dass der „Weg 
nach Betlehem über Freiburg St. Georgen“ 
führt. Nun gibt es zur neuen Saison einen 
Wechsel im Organisationsteam. Wenn Sie 
ein Fenster in unserem Stadtteil in der Ad-
ventszeit schmücken möchten, melden 
Sie sich bitte in diesem Jahr bei M. Schroff 
Tel.: 0761-1205921, K. Grupp Tel.: 0761-
21443931 oder A. Selz Tel.: 0761-4765952. 
Es ist schön, dass diese Tradition weiterlebt. 
Seien Sie ein Teil davon und gehen Sie mit.

Film-Food-Faith
Glaube – Leben – Gott    
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen 
ab 15 Jahren und junge Erwachsene am 
Samstag den 30. November von 18 bis 
22 Uhr ins Lukasgemeindezentrum zu 
einem gemeinsamen Abend. Wir wollen 
zusammen einen Film schauen und uns 
darüber austauschen.

Im Anschluss gibt es ein leckeres 
Abendessen und es bleibt auch noch ge-
nügend Zeit für Tischkicker, Tischtennis 
und Gespräche untereinander.

Bei Bedarf steht für die Heimfahrt 
ein Shuttle-Service bereit! Anmeldung 
im evang. Pfarrbüro Tel.: 45969-0, Mail: 
Lukaskirche.freiburg@kbz.ekiba.de. Wir 
freuen uns auf Euch! Das ökumenische 
Team

Ökumenischer Kinderbibeltag
Am Samstag, 9. November 2019 laden das 
Mitarbeiterteam der evang. Lukasgemeinde 
und der Seelsorgeeinheit St. Georg / St. Pe- 
ter und Paul alle Kinder der 1.  –  5. Klasse 
herzlich zu einem Kinderbibeltag ein. Von 
14 bis 18 Uhr haben wir Zeit, um zusammen 
beim Spielen und Singen, Erzählen und Kre-
ativsein ein biblisches Thema zu erkunden. 
Wir treffen uns im Gemeindesaal St. Peter 
und Paul. Anmeldungen bitte an Pfarrbüro 
St. Peter und Paul, Bozener Straße 6, Tel.:  
4000 99-12, Dorothe.Schohe@kath-geht.de 
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JOHANNES ERWACHT – 
wir sind zurück! 
Gottesdienste in Johannes
Ab Sonntag, 15. September feiern wir wie-
der jeden Sonntag um 10 Uhr  in der Johan-
neskirche Gottesdienst. Schauen sie rein und 
entdecken Sie, was sich verändert hat und 
lassen Sie neu den Kirchenraum auf sich wir-
ken. In den ersten Wochen wird jeweils nur 
eines der 5 Altarbilder über dem Altar hän-
gen, das dann auch im Zentrum der Predigt 
stehen wird: Predigtreihe: Die Altarbilder 
von Gabriele Heidecker
• So, 15. 9.: Weg-Zeiten: Violett 
• So, 22. 9.: Christus, das Licht: Weiß 
• So, 29. 9.: Liebe und Be-Geisterung: Rot 
• So, 6. 10.: Wachsen und Gedeihen: Grün

JOHANNES ERWACHT-Gottesdienst
Am Sonntag, 13. Oktober feiern wir um 
10 Uhr in einem festlichen Gottesdienst mit 
der ganzen Pfarrgemeinde den Wiederein-
zug in Johannes und damit auch den Ab-
schluss des Immobilienkonzeptes der Pfarr-
gemeinde. Die Johanneskantorei gestaltet 
den Gottesdienst musikalisch mit. Mit einem 
Segen willkommen geheißen wird unsere 
neue Kindergartenleitung Tatjana Rudolph.

„Jeder Weg ist eine Herausfor-
derung. Jede neue Aufgabe eine 
Chance zu wachsen“. Mein Name 
ist Tatiana Rudolph, die oben ge-
nannte Aussage passt nicht nur zu 

meinem beruflichen Schritt, sondern auch 
zu dem Weg, den wir nun gemeinsam in 
Richtung Neubau und Einzug gehen.

Ich freue mich sehr, Sie kennenzulernen 
und hoffe auf eine freudvolle, bereichern-
de und wachsende Zusammenarbeit. Mit 
freundlichen Grüßen, Ihre Tatiana Rudolph

Kirchen-Café: Coffee to go(d)
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst ist 
Zeit, bei einer Tasse „Coffee to go(d)“ zu 
verweilen, ins Gespräch zu kommen, Fra-
gen rund um das neue Gemeindezentrum 
zu stellen und den neugestalteten hellen 
Gemeindesaal mit seiner Öffnung auf den 
großzügigen Vorplatz zu genießen.

Familiengottesdienst an Erntedank
Dank in Klang verwandeln – das werden 
Kinder und Jugendliche im Erntedankgottes-
dienst am Sonntag, 6. Oktober um 10 Uhr. 
Im Anschluss laden wir alle herzlich ein zum 
Kürbissuppen-Essen im neuen Gemeinde-
saal.

Umzug: Johanneskindergarten und Ge-
meinderäume ziehen in den Herbstferien aus 
der Containereinrichtung bzw. dem Nord-
trakt St. Gallerstr. in die neuen Räumlichkei-
ten um. Bis dahin finden die Gruppen und 
Kreise noch in der Begegnungsstätte statt.

KREUZ.KUNST.LICHT – Ein Workshop 
mit Tobias Eder
Alles hat seine Zeit, auch in der Kunst. Nach-
dem so viel Altes rund um die Kirche erneu-
ert wurde, ist es dem Ortsältestenrat ein tie-
fes Anliegen, auch den Kirchenraum sowie 
die Kernelemente für die Gottesdienstfei-
er ästhetisch und theologisch ansprechend 
und zeitgemäß zum Ausdruck kommen zu 
lassen. Gemeinsam mit dem im Vauban le-
benden Künstler Tobias Eder wollen wir uns 
auf den Weg machen, ein neues Altarkreuz 
und einen passenden Ständer für die Oster-
kerze entwickeln zu lassen. 

Dazu laden wir ein, gemeinsam nachzu-
denken, was uns das Symbol des Kreuzes 
bedeutet. Neben theologischen Impulsvor-
trägen wird Raum zum Austausch und Kre-
ativen sein. Freitag, 25. Oktober von 18 
– 21 Uhr in der Johanneskirche. Um Anmel-
dung im Pfarrbüro (45 96 90) wird gebeten 
bis Montag, 14. Oktober 

Kirchenwahlen
Die Kandidierenden für Ältestenkreis und 
Ortsältestenrat stellen sich im Gottesdienst 
am 10. November der Gemeinde vor. Die 
ausgefüllten Briefwahl-Unterlagen können 
Sie in die gekennzeichneten Briefkästen an 
der Vaubanallee 11 sowie an der Johannes-
gemeinde (St. Gallerstr. 10a; bei der Begeg-
nungsstätte) einwerfen, sowie Sonntags 
nach dem Gottesdienst bis zum Wahlsonn-
tag am 1. Advent in die aufgestellte Wahl-
urne. Wählen Sie und unterstützen Sie mit 
Ihrer Stimme die Menschen, die sich in die 
Gemeindeleitung einbringen wollen!

Neu! Ökumenische Marktplatz- 
gespräche – 
Kirche sein heißt: für die Menschen da sein 
und Gesicht zeigen. Jeden 3. Samstag im 
Monat werden Vertreter*innen der kath. 
und evang. Gemeinde von 10 bis 12 Uhr auf 
dem Wochenmarkt in Merzhausen da sein 
und Zeit haben für ein Gespräch. Beginn: 
Samstag, 21. September 

Newsletter-Anmeldung 
Johanneskirche.merzhausen@kbz.ekiba.de



Predigtbezirk Vauban

Interreligiöses-interkulturelles 
Literaturgespräch
Die Literaturgespräche im Rahmen des inter-
religiösen und interkulturellen Dialogs fin-
den alle 6 bis 8 Wochen in der OASE statt. 
Es moderieren Nuriye Gündüz und Heidrun 
Walter. Die aktuellen Termine finden Sie auf 
der Internetseite www.kirche-im-vauban.
de  Anmeldung über info@kirche-im-vau-
ban; dann wird Ihnen auch der aktuelle Text 
zugeschickt. Als nächstes stehen folgende 
Themen an: AFD – Dialog oder Ausgren-
zung? / Heimat / Spiritualität 

Kirche im Vauban 
– Ökumenisches Gemeindeteam 
Hier treffen sich ca. alle 6 Wochen die Mit-
glieder des Ökumenischen Gemeindeteams 
um wichtige Belange der Kirche im Vauban 
zu bedenken und entscheiden. Gäste, die 
gerne dabei mitarbeiten möchten, sind herz-
lich willkommen. Die nächsten Termine: 17. 
Oktober und 14. Nov. jeweils 19.30 Uhr in 
der OASE, Vaubanallee 11.

Kirchenwahlen
Zum ersten Mal werden im Vauban eigen-
ständig Vertreter*innen für die Gemeinde-
leitung der Kirche im Vauban gewählt.

Das sind die Ältesten und Ortsältesten, 
die den evangelischen Teil des ökumeni-
schen Gemeindeteams bilden.

Wie bisher auch können Sie die ausge-
füllten Briefwahl-Unterlagen in den gekenn-
zeichneten Briefkasten an der Vaubanallee 11 
sowie Sonntags nach dem Gottesdienst bis 
zum Wahlsonntag am 1. Advent in die auf-
gestellte Wahlurne. Mit Ihrer Stimme unter-
stützen Sie die Menschen, die sich in die Ge-
meindeleitung einbringen wollen!

Erntedank
Am Sonntag, den 6. Oktober, feiern wir 
wieder um 10.30 Uhr im Kirchenraum OASE 
Erntedank in Form einer Agapefeier. Ernte-
dankkörbchen können gerne mitgebracht 
werden. Nach dem Gottesdienst gibt es ein 
gemeinsames Essen mit mitgebrachten Spei-
sen. Außerdem werden sich in diesem Got-
tesdienst die Kandidat*innen für die Kir-
chenwahl vorstellen.

Familienkirche im Vauban
für Familien mit Kindern im Al-
ter zwischen 3 und 8 Jahren 
und Menschen aller Genera-
tionen. Wir singen, beten, er-
zählen Geschichten von Gott 
und Menschen, basteln, spielen 
und bewegen. Es gibt Impulse für die Er-
wachsenen und anschließend die Möglich-
keit zum Verweilen, etwas zu trinken, mit ei-
nander in Kontakt zu kommen. Wir feiern 
alle unsere Gottesdienste ökumenisch. 

Der nächste Termin: 24. November, 
10.30 Uhr in der OASE, 

Inge Gramling, Gemeindediakonin

Denk-Fit Gehirnjogging mit Spaß 
für Erwachsene
Herzliche Einladung an jedem Dienstag 
Nachmittag von 16.30 bis 17.30 Uhr zu un-
serem Angebot: „Kreatives für’s Gehirn“. Sie 
können jederzeit dazu kommen oder wieder 
neu einsteigen. Das Angebot wird von Char-
lotte Schönberger, zertifizierte Gedächtnis-
trainerin geleitet. Die Unkosten für Material 
betragen je Stunde 3,50 €. 

Café für ALLE
mittwochs von 16 bis 18 Uhr im Foyer der 
OASE (Vaubanallee 11). ALLE sind eingela-
den vorbeizukommen, auf eine Tasse Kaf-
fee oder Tee in ungezwungenem Rahmen, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, neue 
Ideen für´s Quartier Vauban und die Kirche 
im Vauban einzubringen ... 

Das Café für ALLE ist eine Kooperation 
der Kirche im Vauban, der Flüchtlings-Initia-
tive St. Georgen / Vauban (Figeva) und der 
Quartiersarbeit im Vauban. Kontakt über: 
info@kirche-im-vauban.de

Newsletter gewünscht?
Aktuelle Informationen zum Gemeinde-
leben im Vauban können Sie durch un-
seren monatlichen Newsletter erhalten: 
Anmeldung Newsletter:  
info@kircheimvauban.de



Predigtbezirk maria-magdalena

Kirche für Kinder 
und Teenies
•	22. September: 
	 11 Uhr Kigo  

und Teenie-Go
•	6. Oktober:  

11 Uhr Kigo und Teenie-Go
•	20. Oktober: 9.30 Uhr – Kleine Kirche
•	10. November: 9.30 Uhr – Kleine Kirche 
•	17. November: 11 Uhr –  Kigo und T-Go 

(Start im kath. Kirchenraum
•	1. Dezember: 9.30 Uhr – Kleine Kirche

Singen
Am Dienstag, den 8. Oktober findet wie-
der eine offenes Singen mit Liedern aus dem 
neuem Anhang zum ev. Gesangbuch statt. 
Beim letzten Treffen waren 16 Personen da-
bei. Alle sind herzlich eingeladen dazu zu-
kommen. Vorerfahrung ist nicht nötig. Be-
gleitet werden wir von Steffen Jahnke am 
Klavier. 

Besuchsdienstkreis
Wir möchten in der Maria Magdalena Ge-
meinde gerne einen Besuchsdienstkreis auf-
bauen. Der Besuchsdienst besteht derzeit 
aus zwei Ehrenamtlichen, die ältere Men-
schen im Pro Seniore Altenheim besuchen. 
Es gibt dort aber weitaus mehr Bedarf als 
derzeit abgedeckt werden kann. Besuche 
können aber auch außerhalb vom Alten-
heim durchgeführt werden. Besuchsdienst 
bedeutet: zu den Menschen gehen, sie in ih-
rer persönlichen Lebenssituation wahrneh-
men, ihnen Gesprächspartner/in sein – Kir-
che nahe bei den Menschen. Durch diese 
persönliche Begegnung möchten wir ein Zei-
chen der Verbundenheit und der Zugehörig-
keit zu unserer Gemeinde setzen. Die Vor-
aussetzungen sind einfach. Sie sollten etwas 
freie Zeit haben, verlässlich sein und Inter-
esse am Umgang mit Menschen haben. Ha-
ben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann laden wir Sie herzlich zu einem 
ersten Infotreffen am 10. Oktober um 
19.30 Uhr im ev. Saal (3. Stock) ein. Bei Fra-
gen können Sie sich gerne an Pfrin. Müller 
(459690) wenden. Wir freuen uns auf Sie.

Gottesdienste mit Musik
6. Oktober: Ökum. Erntedankgottesdienst 
mit dem Posaunenchor Südwest unter der 
Leitung von Jan Kolck
20. Oktober: Ökum. Taizégottesdienst mit 
dem ökum. Kirchenchor
27. Oktober: Ökum. Gottesdienst mit der 
Musikschule, Hubertusmesse 

Ökum. Kinderbibeltage 
Herzliche Einladung zu den ökum. Kinderbi-
beltagen in den Herbstferien. Am 29. und 
30. Oktober sind alle Grundschulkinder von 
10 bis 14 Uhr in die Kirche eingeladen, um 
miteinander zu singen, zu spielen und krea-
tiv zu sein. Rund um das Motto "Erde gut – 
alles gut?! gibt es allerhand zu erleben und 
Rita Rabe erzählt dazu wieder spannende 
Geschichten aus biblischen Zeiten. Alle Kin-
dern, deren Adressen wir kennen, erhalten 
nach den Sommerferien noch eine schriftli-
che Einladung. Anmeldungen sind auch über 
das Gemeindebüro: Tel.: 459690 möglich. 

Kirchenwahlen – 
Am Sonntag, den 10. November stellen sich 
die Kandidat*innen für den Ortsältstenrat 
im Gottesdienst um 11 Uhr vor. 

Verstorbenengedenken am  
Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, den 24. November feiern wir 
um 17 Uhr einen Gottesdienst mit Verstor-
bengedenken. Alle, die trauern und / oder 
sich an jemand erinnern möchten und eine 
Kerze entzünden wollen sind herzlich ein-
geladen. Wir verlesen auch die Namen der 
Menschen, die in den letzten 12 Monaten 
aus unserer Gemeinde verstorben sind. 

Mitarbeit im Kirchenladen
Für die Wochentage Montag, Freitag und 
Samstag sucht das Kirchenladenteam ak-
tuell noch Verstärkung. Eine Ladenschicht 
dauert 2 Stunden (Mo – Fr, 16 – 18 Uhr, Sa, 
10.30  –  12.30 Uhr). Die Mitarbeiter*innen 
bestimmen selbst wie häufig sie Ladendienst 
machen. Wir freuen uns über alle Interes-
sierten. Kontakt: Pfrin. Müller 459690.

Lebendiger Adventskalender 
Vom 1. bis 23. Dezember gestalten wieder 
23 Menschen/Familien ein Türchen des Le-
bendigen Adventskalenders im Rieselfeld. 
Jeweils um 17.30 Uhr treffen sich Kinder und 
Erwachsene, Nachbarn, Freunde und Frem-
de vor dem entsprechenden Haus. Es wird 
eine Geschichte zum Advent vorgelesen 
und/oder gemeinsam Adventslieder gesun-
gen, ein Gedicht vorgetragen … Alle Termi-
ne können Sie über den ökumenischen Ad-
ventsbrief erfahren. Machen Sie mit! Tragen 
Sie sich bis 11. November ein! Die Listen lie-
gen ab Mitte Oktober im Kirchenladen aus. 
Am 1. Dezember startet der lebendige Ad-
ventskalender vor der Kirche. Kontakt: Pfrin. 
Müller: 459690.

T-Go



Unsere Besuchsdienstgruppe kann 
Zuwachs brauchen.
Wenn Sie Lust und Zeit haben ein- oder 
zweimal im Monat einen Geburtstagsbe-
such zu machen, kommen Sie einfach zu un-
seren Abenden vorbei. Wir freuen uns auf 
Sie und weisen Sie gerne ein.

Besuchsdienstgruppe: 26. Sept., 21. Nov. 
immer 18.30 Uhr im Vigeliuszimmer.

Der Herbst-Kindersachen-, Kinder-
kleider- und Trödelmarkt …

am 5. Oktober 2019 findet im Melanch-
thonsaal sowie auf dem Melanchthonweg 
Richtung Staufener Straße, zusammen mit 
dem Flohmarkt in der Staufener Straße mit 
Nebenstraßen statt. Er beginnt um 9.30 Uhr 
und endet ca. 15 Uhr, die Bewirtung ist wie 
immer im Melanchthonsaal.

Anmelden für einen Stand im Melanch-
thonsaal können sie sich ab September un-
ter Tel.: 47 37 18. Wir hoffen auf rege Teil-
nahme sowie auf viele Besucher. 

Bei Regen findet nur der Kindersachen, 
Kinderkleider und Trödelmarkt im Melanch-
thonsaal statt.

 
Der Männerkreis braucht Ihre Unter-
stützung: Für den Herbst-Kindersachen-, 
Kinderkleider- und Trödelmarkt am 5. Okto-
ber 2019 sucht der Männerkreis noch Helfer, 
die sich bereit erklären, für ein paar Stunden 
mitzuhelfen. –  Wir brauchen für den Auf-
bau am Freitag, 4. Oktober von ca. 16 bis 
18 Uhr 3 Personen.  Auch für den Abbau am 
Samstag, 5. Oktober ab 14.30 Uhr benöti-
gen wir Helfer. Bitte melden sie sich unter 
Tel.: 47 37 18, vielen Dank.

Einladung zum 58. 
Kinderkirchentag
„Wer war die Mut-
ter des Johannes?“ 

heißt das Motto. Wir 
lernen mehr über diese Person. 

Vielleicht kennt sie ja jemand 
von Euch? Es sind alle 5- bis 12-Jährigen 
Kinder und Jugendliche eingeladen. Er findet 
am Samstag, 12. Oktober 2019 von 10 bis 
14.30 Uhr im Gemeindesaal der Melanch-
thongemeinde, Melanchthonweg 9 a statt.

Für den Besuch beim KiKiTa müsst ihr 
nichts bezahlen,  Spenden sind jedoch mög-
lich. Das Kinderkirchentagsteam freut sich 
auf Euer Kommen!	

Anmeldung bis spätestens zum 9. 10. an: 
Markus Eichin, Körnerstraße 6, 79115 Frei-
burg; Markus.Eichin@ekifrei-suedwest.de

Vorstellung der Konfirmanden
Am Sonntag, 22. September stellen sich die 
neuen Konfirmanden und Konfirmandinnen 
im Gottesdienst um 10 Uhr vor. Wir wollen 
sie in der Gemeinde willkommen heißen.

Gottesdienst zum Erntedank 
Den Erntedankgottesdienst feiern wir in der 
geschmückten Kirche am 6. Oktober zu-
sammen mit dem Melanchthonkindergar-
ten. Wenn Sie Erntegaben spenden möch-
ten können Sie das am Samstag,  5. 10. ab 
15  Uhr tun. Die Erntegaben werden auch 
gerne abgeholt. Bitte melden Sie sich dazu 
im Pfarramt unter Tel. 4 59 69-0. Wenn Sie 
beim Schmücken helfen können sind Sie 
auch herzlich willkommen. 

1. Advent
Am 1. Dezember feiern wir einen Tauferin-
nerungsgottesdienst um 10 Uhr im Melan-
chthonsaal. Dazu werden alle Tauffamilien 
des vergangenen Kirchenjahres eingeladen. 
Wir erinnern uns an die Taufen und händi-
gen die Tauftauben mit dem Namen aus. Es 
singt der ökumenische Kinderchor unter der 
Leitung von Fr. Radeke.

Ebenso laden wir Sie herzlich ein zu un-
serem Adventsnachmittag ab 14 Uhr in den 
Melanchthonsaal. Es gibt Kaffee und Ku-
chen, wir singen Adventslieder und wir ver-
kaufen „Selbst Gemachtes“. Um 17 Uhr wird 
der Christbaum, der jedes Jahr vom Män-
nerkreis aufgestellt und geschmückt wird,  
vor der Kirche zum ersten Mal beleuchtet. 
Hierzu spendieren der Männer- und Frauen-
kreis Glühwein, Kinderpunsch und Hefezopf 
für die Besucher. 

Nachmittagsfahrt mit dem Treffpunkt
Am Mittwoch, 16. Oktober starten wir um 
13 Uhr zu einer Fahrt ins Elsass mit Einkehr 
auf einer Ferme. Abfahrt wie immer am St. 
Laurentiushaus (Staufenerstr. 4). Rückkehr 
gegen 19.30 Uhr. Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt an. Tel. 4 59 69-0

Neue Heizungsanlage 
für die Melanchthonkirche
Die kalten Gottesdienste sollen der Vergan-
genheit angehören. Ab Montag, 14. Okto-
ber wird mit dem Einbau einer neuen Hei-
zungsanlage in der Melanchthonkirche 
begonnen. Wir rechnen mit einer Bauzeit 
von ca. 6 Wochen. In dieser Zeit finden die 
Gottesdienste im Melanchthonsaal statt. 
Letzter Gottesdienst in der Kirche am Sonn-
tag, 6. Oktober. 

Predigtbezirk Melanchthon
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Sonntag, 1. September 2019 – 11. Sonntag nach Trinitatis
siehe andere 
Predigtbezirke

St. Gallus, 9 Uhr 
mit Taufen
Pfrin. Jakob

10 Uhr 
mit Abendmahl K

Präd. Overmans

11 Uhr 
Präd. Laass

10 Uhr 
mit Abendmahl
Pfr. Kautzsch

Sonntag, 8. September 2019 – 12. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  
mit Abendmahl 
und Taufe
Pfr.i.R. Auffarth

St. Gallus,  
10.30 Uhr: Ökum. 
Auszugsgottes-
dienst, Pfrin. Jakob, 

P.Ref. Schüle

11 Uhr „Alle-
unter-einen-Hut“ K 
Pfr. Gollnau, Gdin. 

Gramling

11 Uhr 
Pfrin. Müller

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Ökum. 
Gottesdienst, 
P.Ref.in Scharnberg

Sonntag, 15. September 2019 – 13. Sonntag nach Trinitatis – Frauensonntag
10 Uhr 
mit Frauenschola
Pfrin. Müller / Team

10 Uhr 
mit Abendmahl 
Pfrin. Jakob

10 Uhr K

Pfr.i.R. Broßys

siehe Dietrich-
Bonhoeffer

10 Uhr
Prädin. Martin

Sonntag, 22. September 2019 – 14. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr KleKi

mit Vorstellung der 
Konfis 
Prädin. Schwab

10 Uhr 
mit Taufen 
Pfrin. Jakob

10 Uhr mit Vorstel-
lung der Konfis K

Pfr. Gollnau

9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr mit T-Go K

und Abendmahl 
Pfrin. Müller

10 Uhr mit Vor-
stellung der Konfis 
und Taufen
Pfr. Gutwein

Sonntag, 29. September 2019 – 15. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr mit Vor-
stellung der neuen 
Konfirmand*innen   
Pfrin. Jakob

10 Uhr
mit Klangfarben K 
Pfr. Gollnau

11 Uhr 
Präd. Thomas

10 Uhr Michaelis-
„Engel“ mit Kan-
torei Südwest 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Fami-
lienkirche, Gdin. 

Gramling und Team

Sonntag, 6. Oktober 2019 – Erntedank
Dietrich-Bonhoef-
fer-Platz 
10 Uhr Familien-
gottesdienst zu 
Erntedank mit 
Kindergarten
Pfr. Oesselmann

10 Uhr 
Familiengottes-
dienst mit Abend-
mahl und „Justis“ 
Pfrin. Jakob

10 Uhr K 
Familiengottesdienst 
zu Erntedank
mit Abendmahl 
und Kinderchor
Pfr. Gollnau

11 Uhr Ökum. 
Erntedank mit 
T-Go und 
Posaunenchor K

Pfrin. Müller, Pfr. 

Huber

10 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Ökum. 
Erntedank-
Gottesdienst mit 
Agapefeier und 
Vorstellung der 
Kandidierenden 
für die Kirchen-
wahl 
P.Ref.in Scharnberg

Sonntag, 13. Oktober 2019 – 17. Sonntag nach Trinitatis
Johanneskirche, 10 Uhr – Gemeins. Gottesdienst der Pfarrgem. Südwest zur Einweihung des Gemeindezentrums mit Johannes-
kantorei, Pfrin. Jakob, Team, anschließend Sektempfang

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, 10 Uhr – Kleine Kirche, Team

Sonntag, 20. Oktober 2019 – 18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr
Präd. Laass

10 Uhr 
Präd. Thomas 

11 Uhr „Alle-
unter-einen-Hut“ 
mit Klangfarben  
und Kanzeltausch K 
Pfr. Gollnau, Gdin. 

Gramling, 

P.Ref. Hartmann

9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr Ökum. 
Taizé-Gottesdienst
mit Kirchenchor
Team

Melanchthonsaal 
10 Uhr mit Taufen
Pfr. Gutwein

Sonntag, 27. Oktober 2019 – 19. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr  
mit Taufen 
Pfrin. Jakob

10 Uhr  
mit Taufen
Pfr. Gollnau

11 Uhr Ökum. 
Gottesdienst mit 
Hubertusmesse 
Pfrin. Müller, Team

Melanchthonsaal 
10 Uhr  
Prädin. Flamm

alle gottesdienste im südwesten



Dietrich-
Bonhoeffer Johannes Lukas

maria-
magdalena Melanchthon Vauban OASE

Sonntag, 1. September 2019 – 11. Sonntag nach Trinitatis
siehe andere 
Predigtbezirke

St. Gallus, 9 Uhr 
mit Taufen
Pfrin. Jakob

10 Uhr 
mit Abendmahl K

Präd. Overmans

11 Uhr 
Präd. Laass

10 Uhr 
mit Abendmahl
Pfr. Kautzsch

Sonntag, 8. September 2019 – 12. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  
mit Abendmahl 
und Taufe
Pfr.i.R. Auffarth

St. Gallus,  
10.30 Uhr: Ökum. 
Auszugsgottes-
dienst, Pfrin. Jakob, 

P.Ref. Schüle

11 Uhr „Alle-
unter-einen-Hut“ K 
Pfr. Gollnau, Gdin. 

Gramling

11 Uhr 
Pfrin. Müller

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Ökum. 
Gottesdienst, 
P.Ref.in Scharnberg

Sonntag, 15. September 2019 – 13. Sonntag nach Trinitatis – Frauensonntag
10 Uhr 
mit Frauenschola
Pfrin. Müller / Team

10 Uhr 
mit Abendmahl 
Pfrin. Jakob

10 Uhr K

Pfr.i.R. Broßys

siehe Dietrich-
Bonhoeffer

10 Uhr
Prädin. Martin

Sonntag, 22. September 2019 – 14. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr KleKi

mit Vorstellung der 
Konfis 
Prädin. Schwab

10 Uhr 
mit Taufen 
Pfrin. Jakob

10 Uhr mit Vorstel-
lung der Konfis K

Pfr. Gollnau

9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr mit T-Go K

und Abendmahl 
Pfrin. Müller

10 Uhr mit Vor-
stellung der Konfis 
und Taufen
Pfr. Gutwein

Sonntag, 29. September 2019 – 15. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr mit Vor-
stellung der neuen 
Konfirmand*innen   
Pfrin. Jakob

10 Uhr
mit Klangfarben K 
Pfr. Gollnau

11 Uhr 
Präd. Thomas

10 Uhr Michaelis-
„Engel“ mit Kan-
torei Südwest 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Fami-
lienkirche, Gdin. 

Gramling und Team

Sonntag, 6. Oktober 2019 – Erntedank
Dietrich-Bonhoef-
fer-Platz 
10 Uhr Familien-
gottesdienst zu 
Erntedank mit 
Kindergarten
Pfr. Oesselmann

10 Uhr 
Familiengottes-
dienst mit Abend-
mahl und „Justis“ 
Pfrin. Jakob

10 Uhr K 
Familiengottesdienst 
zu Erntedank
mit Abendmahl 
und Kinderchor
Pfr. Gollnau

11 Uhr Ökum. 
Erntedank mit 
T-Go und 
Posaunenchor K

Pfrin. Müller, Pfr. 

Huber

10 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Ökum. 
Erntedank-
Gottesdienst mit 
Agapefeier und 
Vorstellung der 
Kandidierenden 
für die Kirchen-
wahl 
P.Ref.in Scharnberg

Sonntag, 13. Oktober 2019 – 17. Sonntag nach Trinitatis
Johanneskirche, 10 Uhr – Gemeins. Gottesdienst der Pfarrgem. Südwest zur Einweihung des Gemeindezentrums mit Johannes-
kantorei, Pfrin. Jakob, Team, anschließend Sektempfang

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, 10 Uhr – Kleine Kirche, Team

Sonntag, 20. Oktober 2019 – 18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr
Präd. Laass

10 Uhr 
Präd. Thomas 

11 Uhr „Alle-
unter-einen-Hut“ 
mit Klangfarben  
und Kanzeltausch K 
Pfr. Gollnau, Gdin. 

Gramling, 

P.Ref. Hartmann

9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr Ökum. 
Taizé-Gottesdienst
mit Kirchenchor
Team

Melanchthonsaal 
10 Uhr mit Taufen
Pfr. Gutwein

Sonntag, 27. Oktober 2019 – 19. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr  
mit Taufen 
Pfrin. Jakob

10 Uhr  
mit Taufen
Pfr. Gollnau

11 Uhr Ökum. 
Gottesdienst mit 
Hubertusmesse 
Pfrin. Müller, Team

Melanchthonsaal 
10 Uhr  
Prädin. Flamm

Dietrich-Bonhoeffer:  Gottesdienst im Martha-Fackler-Heim: 1.+ 3.+ 5. Sa. im Monat, 10.30 Uhr (im Wechsel mit der kath. Gem.)
Johannes (derzeit St. Gallus): Ökum. Taizé-Gebet: mittwochs, 19 Uhr – 23. 10., 27. 11.
Schul-Gottesdienste: 13. 9. (9.30 Uhr) St. Gallus, 2. 10. + 13. 11. Johannes, 20. 12. (10.15 Uhr) St. Gallus 
Gottesdienst in der cts-Klinik Stöckehöfe: samstags, 18.30 Uhr, 12. + 26. 10.; 9., 23. + 30. 11.
Lukas: evang. Gottesdienst im Wohnstift Augustinum, samstags – 6. 10. (10 Uhr), 19. 10. (18 Uhr); 
2. 11. (18 Uhr), 20. 11. (10 Uhr), 24. 11. (17 Uhr)
Maria-Magdalena: Gottesdienst in Pro Seniore – 26. 9. (ev.), 24. 10. (kath.), 21. 11. (ev.)
Melanchthon: Ökum. Abendgebet: Fr., 18.30 Uhr – 11. 10. (Mel.); 8. 11. (St. Mich.) 
Halbzeit: an jedem 15. des Monats, 19.30 Uhr – Di., 15. 10., Fr., 15. 11., 

Ökum.: ökumenisch; K paraleller Kindergottesdienst; KleKi Kleine Kirche, 0 – 6 Jahre; Pfr./Pfrin.: Pfarrer/in; P.Ref.in: Pastoralreferent/in; Gd./Gdin.: Gemeindediakon/in; Präd/in.: Prädikant/in 
          

         in diesen Kirchen ist eine, für Hörgeräte geeignete, Induktionsschleife installiert

Dietrich-
Bonhoeffer Johannes Lukas

maria-
magdalena Melanchthon Vauban OASE

Donnerstag, 31. Oktober 2019 – Reformationstag
Ludwigskirche, 19 Uhr – zentraler Freiburg-Gottesdienst, Dekan Engelhardt

Sonntag, 3. November 2019 – 20. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr
mit Abendmahl 
Pfr. Schwendemann

10 Uhr  
mit Abendmahl 
Präd. Oser

10 Uhr 
mit Abendmahl K 
Präd. Laass

11 Uhr  
Präd. Thiel

Melanchthonsaal 
10 Uhr 
mit Abendmahl 
Prädin. Martin

10.30 Uhr Ökum. 
Gottesdienst, 
P.Ref.in Scharnberg

Sonntag, 10. November 2019 – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10 Uhr 
Präd. Schwab

10 Uhr 
Gottesdienst mit 
Vorstellung der 
Kandidierenden 
zur Ortsältesten-
wahl
Pfrin. Jakob

11 Uhr „Alle-
unter-einen-Hut“ 
mit Klangfarben K 
Pfr. Gollnau, Gdin. 

Gramling

9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr mit 
Vorstellung der 
Kandidierenden 
zur Ortsältesten-
ratswahl 
Pfrin. Müller

Melanchthonsaal 
10 Uhr  
Prädin. Flamm

Sonntag, 17. November 2019 – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres / Volkstrauertag
Melanchthonsaal, 10 Uhr – Gemeins. Gottesdienst der Pfarrgem. Südwest zur Vorstellung der Kandidierenden zur Ältestenkreis-
wahl, Team der Hauptamtlichen, anschließend Gemeindeversammlung

Maria-Magdalena-Kirche, 11 Uhr – T-Go K (Start im kath. Kirchenraum)
Maria-Magdalena-Kirche, 18.30 Uhr – Andacht und Stille, Team

Mittwoch, 20. November 2019 – Buß- und Bettag
Lukaskirche, 19 Uhr – Gottesdienst mit Klangfarben, Pfr. Gollnau

Laurentiusheim, 10 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Gutwein

Sonntag, 24. November 2019 – Ewigkeitssonntag
10 Uhr KleKi 
mit Totengeden-
ken
Präd. Thomas

10 Uhr mit 
Totengedenken 
und Abendmahl, 
Pfrin. Jakob

10 Uhr 
Pfr. Gollnau

17 Uhr mit  
Totengedenken 
und Salbung 
Pfrin. Müller / Team

Melanchthonsaal 
10 Uhr mit  
Totengedenken 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Fami-
lienkirche, Gdin. 

Gramling und Team

Sonntag, 1. Dezember 2019 – 1. Advent
10 Uhr Lebens-
erinnerungs-
gottesdienst
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr 
Familiengottes-
dienst mit Posau-
nenchor Südwest, 
Pfrin. Jakob

10 Uhr 
mit Klangfarben K 
Pfr. Gollnau

9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr mit  
Adventsmusik 
Pfrin. Müller

Melanchthonsaal 
10 Uhr mit  
Tauferinnerung 
und Taufen 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Ökum. 
Gottesdienst, 
P.Ref.in Scharnberg



Predigtbezirk Dietrich-Bonhoeffer

Kleine Kirche 
Wir laden euch/Sie ganz herzlich zur Kle-
Ki, der Kleinen Kirche im Gemeindezent-
rum der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde ein. 
Wir feiern zusammen Gottesdienste mit Kin-
dern von 0-6 Jahren für die ganze Familie. 
Wir freuen uns, anschließend bei Kaffee und 
Keksen und einem Bastelangebot für Kinder 
beisammenzusitzen.

KleKi-Gottesdiensttermine: 
22. 9., 13. 10., 24. 11., jeweils um 10 Uhr
Info: Verena.Bargalevic@ekifrei-suedwest.de

„Wo zwei oder drei …“ 
– Bibelgesprächskreis
Wenn Sie Interesse haben, mit anderen 
Menschen über biblische Texte, Hintergrün-
de und die möglich Bedeutung für unseren 
Alltag ins Gespräch zu kommen, dann sind 
Sie herzlich eingeladen: Am 3. Montag im 
Monat von 19.30 bis 21 Uhr in der Kapel-
le der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde. Ter-
mine: 16. September, 21. Oktober, 18. No-
vember. Nähere Infos im Gemeindebüro, T.: 
45969-0, suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de

Spazierengehen mit älteren 
Menschen im Rollstuhl

Jeden 1. und 3. Mittwoch 
im Monat gehen wir mit 
Menschen aus dem Mar-
tha-Fackler-Heim, die im 
Rollstuhl sitzen, spazie-
ren. Die älteren Damen und 
Herren freuen sich über fri-

sche Luft, neue Eindrücke und Kontakt. 
Menschen jeglichen Alters sind willkom-
men, mit uns unterwegs zu sein – gerne 
auch Kinder. Wir treffen uns vor dem Ein-
gang des Martha-Fackler-Heimes, Sulzbur-
ger Str. 6, hinterer Eingang und sind etwa 
90 Minuten unterwegs. Von November 
bis Ende März starten wir um 13.30 Uhr, 
von April bis Ende Oktober um 15.30 Uhr.  
Info: Gemeindebüro, T.: 0761-45969-0 oder 
suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de

Lebendiger Advent in Weingarten
„Vielleicht ist das ja das Geheimnis an Weih-
nachten – die offenen Türen …“

Sie sind herzlich eingeladen, selber Tü-
ren zu öffnen und Teil des „lebendigen 
Advents“ zu werden. Vom 1. bis zum 23. 
Dezember öffnet sich jeden Abend in Wein-
garten ein Advents-Türchen. Jeweils um 18 
Uhr vor der Haustüre mit einem kleinen ad-
ventlichen Impuls von 15 Minuten mit z. B. 
Geschichte, Musik, gemeinsamem Singen, 
adventlich gestaltetem Fenster, kleiner Ak-
tion … –  Ihrer Phantasie sind keine Gren-
zen gesetzt.

Machen Sie mit? Dann melden Sie sich 
bitte bis spätestens 20. Oktober im Pfarrbü-
ro St. Andreas bei Frau Schneckenburger mit 
Ihrem Wunschtermin (Tel. 0761-49078-0, 
eMail: pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-
suedwest.de) oder tragen sich in die dudle 
Liste ein. https://dudle.elk-wue.de/Leben-
diger-Advent-2019/. Wenn Sie sich bei dud-
le eintragen, dann geben Sie bitte bei den 
Kommentaren Ihren Namen, das Datum Ih-
res „Lebendigen Advent“-Termins und die 
Adresse, an der er stattfindet, an.

 
Die neuen Konfirmand*innen
Am 22. September werden um 10 Uhr im 
Gottesdienst die neuen Konfirmand*innen 
vorgestellt.

Gottesdienst zum Erntedank
Am Sonntag, 6. Oktober, feiern wir um 
10  Uhr auf dem Dietrich-Bonhoeffer-Platz 
Gottesdienst zum Erntedankfest. Kinder der 
Kitas wirken mit. (Neue) Mitarbeiter*innen 
werden begrüßt und verabschiedet. Nach 
dem Gottesdienst essen wir an einer wei-
ßen Tafel gemeinsam Suppe. Bringen Sie 
dazu bitte Geschirr und Besteck, Trinkgefäß 
und eine weiße Tischdecke mit. Essen und 
Trinken sind kostenlos, aber wir sind dank-
bar für eine Spende. Nach dem Essen gibt 
es verschiedene Aktionen auf dem Dietrich-
Bonhoeffer-Platz vom Jugi und den Kitas. 
Lassen Sie sich überraschen und feiern Sie 
mit uns! 

Binden Sie mit uns Ihren eigenen Ad-
ventskranz! Das FSC-zertifzierte Reisig 
holen wir für Sie vom städtischen Forstamt. 
Mittwoch, 27. November 2019, 16 – 18 Uhr, 
Gemeindezentrum der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde (Bugginger Str. 42) 

Bitte mitbringen: Gartenschere und ggf. 
Dekomaterial, Unkostenbeitrag: 2 EUR. In-
fos: Inge Bücheler (Tel.: 4761515)

Akki Müller



Angebote aus Jugendzentrum und MGH / EBW

Kinder- und  
Jugendzentrum

Kinder-Kino 
in der Mensa der Adolf-Reichweinschule
um 14 Uhr, Eintritt: 1 €
15. Okt.: Zugvögel – wenn Freundschaft 
Flügel verleiht (B/F 2015 / 80 Min. ab 8 J.)
12. Nov.: Das Dschungelbuch (USA 1967 / 
76 Min. ab 6 J.)

Seit dem 1. Juli ist im Kin-
der- und Jugendzentrum 
Weingarten der Dipl.So-
zialarbeiter Peter Winkler 
neu im Team. Er arbeitet 
dort im Bereich der offe-
nen Kinder- und Jugendar-

beit. In seinen fast 20 Berufsjahren als Sozial-
arbeiter leitete er zunächst zwei Jugendtreffs 
in Lörrach und war danach in der Entzugs-
klinik ESTA der Suchthilfe Region Basel an-
gestellt. Das Ziel seiner Arbeit ist, Jugendli-
che in ihren individuellen Lebenssituationen 
positiv zu unterstützen und sie bei ihrer Ver-
selbstständigung konstruktiv zu begleiten. 

Mittagessen im Dietrich Bonhoef-
fer Gemeindezentrum / Kinder- und 
Jugendzentrum Weingarten
für „alle Bewohner*Innen“ des Stadtteils 
sowie Interessierte besteht die Möglichkeit 
immer montags und freitags von 12.30 – 
13.30 Uhr ein frisch gekochtes Mittagessen 
zum Preis von 3,90 € einzunehmen.
Gruppen bitte mit Anmeldung: Tel.: 482280 
od. Email: ju-gi@diakonie-suedwest.de

30 Jahre + 4 Jahre = eine lange Zeit
Akki Müller,  Mitarbeiter im Kinder- und Ju-
gendzentrum Weingarten (Jugi), verabschie-
det sich zum 1. Oktober in die wohlverdiente 
Rente. Im April 1979 begann meine Arbeit 
hier im Jugi bis heute mit 6 Jahren Unter-
brechung. In dieser Zeitspanne ist sooo Vie-
les passiert, dass es gar nicht in das kleine 
Gemeindeblättchen hineinpasst.

Nur so viel: Ich habe hier ein tolle Zeit ver-
bracht mit vielen tollen Mitarbeiter*innen. 
Gefühlt mit „tausenden“ Praktikant*innen  
und „abertausenden“ Kindern und Jugend-
lichen. Es gab viel zu Lachen und zu Wei-
nen. So manche Konflikte wurden ausge-
tragen. Wer mehr erfahren will ist herzlich 
eingeladen zu meinem Abschied am 22. No-
vember ab 19 Uhr hier im Gemeindehaus/
Kinder- und Jugendzentrum Weingarten. 

News aus dem MGH 

(EBW)  
Mehrgenerationenhaus, Sulzburger Str. 18,  
Tel. 4 90 78 40 
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de

Oktober:
Di. 1., 19 Uhr: Storytelling (Kurs: 5x;  
Anm.bis 24. 9.)

20 – 21.30 Uhr: Orientalisch tanzen 
(Kurs: 10x; Anm. bis 24. 9.)
Di. 8., 13.30 Uhr: Smartphone für Ein- 
steiger (Kurs: 5x; Anm. bis 1. 10.)
Do. 10., 14.30 – 18 Uhr: Gr. Reparaturcafé
Fr. 11., 15.30 Uhr: Capoeira für Kinder 
(Schnupperkurs: 6x; Anm. bis 2. 10.)
Sa. 12., 9 – 16 Uhr: Jubiläums-Generatio-
nenbuffet (Koch- und Backtag)

18 – 19 Uhr: Gitarre – Grundlagen 
(Kurs: 12x; Anm. bis 4. 10.)

19.15 – 20.15 Uhr: Gitarre für Fortge-
schrittene (Kurs: 12x; Anm. bis 4. 10.)
So. 13., ab 12 Uhr: Generationenbuffet 
(Festtag)
Mo. 14., 18 Uhr: Wechseljahre der Frau 
(Vortrag und Gespräch)
Di. 15., 15.15 Uhr: Deutsch-Russischer 
Club „Beseda“ – Gesprächsnachmittag

20 Uhr: Trennung und Scheidung (Vor-
trag und Gespräch)
Mi. 16.,	14.30 – 16 Uhr: Zurück zur Beweg-
lichkeit (Kurs: 10x)
Do. 17.,	19.30 Uhr: Internat. Literaturkreis
So. 20.,	14.30 – 16.30 Uhr:  
EKKI (Groß)Eltern-Kind-Kino-Café
Do. 24., 15 – 17 Uhr: Spiele- und Bastel-
Nachmittag
Sa. 26., 19.30 Uhr: Klassik-Konzert mit 
Klavier und Flöte
 
November
Fr. 8., 18 – 20 Uhr: Aquarell (Kurs, 10x; 
Anm. bis 25. 10.)

20 Uhr: Kulturbühne
Do. 14., 19.30 Uhr: Jakobs-Stammtisch – 
Austauschabend
Mo. 18., 18 Uhr: Angst (Vortrag und Ge-
spräch) 
Di. 19., 15.15 Uhr: Deutsch-Russischer 
Club „Beseda“ – Gesprächsnachmittag

19 – 20.30 Uhr: Improvisationstheater 
(8x; Anm. bis 12. 11.)
Mi. 23.,	16 Uhr: Israelische Kreistänze
So. 24., 14.30 – 16.30 Uhr:  
EKKI (Groß)Eltern-Kind-Kino-Café
Do. 28., 19.30 Uhr: Internat. Literaturkreis
Fr. 29., 19.30 Uhr: Internat. Musikkneipe 
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Redaktioneller Hinweis:

Datenschutz

ist uns wichtig!

Um das Persönlichkeits-

recht von hier genannten

Gemeindegliedern

zu schützen,

sind die Informationen

dieser Seite

in der Online-Version

nicht zu sehen.
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“to be sung on the water”
Das John Sheppard Ensemble ist am Sams-
tag, den 19. Oktober um 19.30 Uhr wieder 
zu Gast bei uns in der Kirche Maria Mag-
dalena. Unter dem Titel „to be sung on the 
water“ präsentiert der Chor unter der Lei-
tung von Bernhard Schmidt ein Programm, 
das bild- und assoziationsreich die Größe 
und Gewalt der Natur mit dem menschli-
chen Dasein in Beziehung setzt. Neben dem 
titelgebenden Stück von Samuel Barber er-
klingen u. a. Werke von Johannes Brahms 
(„Vineta“), Wilhelm Berger („Die Capel-
le am Strande“), Jaakko Mäntyjärvi („Can-
ticum calamitatis maritimae“) und Pjo-
tr Iljitsch Tschaikowski („Cherubinischer 
Lobgesang“). Musikalischer Widerpart des 
Chors ist bei Eriks Ešenvalds „Vineta“ und 
Alfred Schnittkes „Stimmen der Natur“ der 
Perkussionist und Vibraphonist Philipp Be-
cker. Die Künstlerin Manuela Hartel wird so-
wohl Kirche als auch den Chor während des 
Konzerts als Projektionsfläche für Videoins-
tallationen nutzen.

Karten zu 25€ bzw. 20€ (im Vorverkauf 
über reservix 23€ bzw. 18€).

Herzliche Einladung!

Danke für die Musik zur Marktzeit! 
Dieser herzliche Dank geht an die 
Musiker*innen, die bei den Konzerten ihre 
Freude an der Musik mit uns geteilt haben. 
Und ein ebenso großer Dank geht an das 
Publikum, das mit seinen Spenden Projek-
te der Pfarrgemeinde Südwest unterstützt 
hat. Beim Konzert des Blockflötenensemb-
les „Tutti Flauti“ und der Freiburger Blech-
bläserfreunde am 9. März wurden 120, 52 € 
für den Ökumenischen Kinderchor Maria-
Magdalena gespendet. Anlässlich des Auf-
tritts der „Soulfamily“ am 16. März wurde 
mit 531,52 € die ökumenische Flüchtlings-
arbeit Südwest unterstützt. Für Projekte der 
ökumenischen Kinder- und Jugendarbeit der 
Kirche im Rieselfeld wurden beim Konzert 
des ökumenischen Kinderchores am 6. April 
93,43 € und beim Konzert der Frauenscho-
la am 13. April 163 € gespendet. Ganz herz-
lichen Dank!

Konzert des „Freiburg Gospel Choir“ 
mit Malcolm Green unter der Leitung von 
Carsten Schulz am Samstag, 14. Dez. in der 
Johanneskirche.

Infos aus der Johanneskantorei 
Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrge-
meinde Freiburg-Südwest mit Johannes-
Kantorei am So., 13. Okt. 2019 in der Jo-
hannes-Kirche in Merzhausen.

Mitteilung für alle, die Interesse haben, als 
ProjektsängerInnen ab Sept./Okt. bei uns 
mitzusingen: Das Konzert mit dem Requiem 
von W.  A. Mozart ist verschoben worden 
auf den 8. März 2020; die intensiven Pro-
ben dafür beginnen im Sept. / Okt. 2019.   

Wer mitsingen möchte, bitte wenden an 
den Dirigenten Jonathan Förster (jonathan-
foerster@icloud.com) oder an die Chorspre-
cherin Almut Witzel (almut.witzel@gmx.de)

Die Kantorei Südwest können Sie bei 
folgender Gelegenheit erleben:
Im Gottesdienst in der Melanchthonkirche 
erleben Sie den Chor am 29. September um 
10 Uhr, dieser Gottesdienst hat das Thema 
„Engel“. Herzliche Einladung. 

Klangfarben-Gottesdienste  
in der Lukaskirche
Farben des Lebens, Farben des Glaubens, 
Farben des Klangs – gespielt und gesungen 
in der bunten Vielfalt unserer Gemeinde:
•	22. Sept. (Vorstellung der Konfirman-

den), Band der Pfarrgemeinde Südwest
•	29. Sept., Trio (Violine, Oboe, Orgel)
•	6. Okt. (Erntedank), Kinderchor Lulikids
•	20. Okt., Streicherensemble  

St. Peter und Paul
•	10. Nov., Vokalquintett
•	Mi, 20. Nov., 19 Uhr (Buß- und Bettag),  

Kammerchor mit Klängen  
aus den orthodoxen Kirchen

Ökumenischer Gottesdienst 
mit Hubertusmesse
Am Sonntag, den 27. Oktober werden 
Hornschüler*innen der Musikschulen Frei-
burg, Lörrach, Offenburg und Tübingen un-
ter der Leitung von Heidwolf Arnold den 
ökum. Gottesdienst um 11 Uhr in der Maria-
Magdalena-Kirche mit Stücken aus der Hu-
bertusmesse von Jules Cantin begleiten.

Konzert des ökum. Kirchenchors 
Maria-Magdalena am Samstag, den 
23. November 2019 um 19.30 Uhr in der 
Maria-Magdalena-Kirche im Rieselfeld. Zu 
hören gibt es Motetten von Karl Jenkins 
und die festliche Magnificat-Vertonung von 
C. P. E. Bach. Die Leitung hat Julian Hand-
los. Der Eintritt wird noch bekannt gegeben. 
Die zweite Aufführung des Konzerts findet 
am Sonntag, den 24. November 2019 um 
17  Uhr im ev. Gemeindezentrum in Kirch-
zarten statt.
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Diakonisches Werk Freiburg, 
Geschäftsstelle / Fachdienste
Dreisamstraße 3 – 5, 79098 Freiburg
Geschäftsführer: Jochen Pfisterer
Tel: 0761.36891-131
Mail: diakonie@diakonie-freiburg.de
www.diakonie-freiburg.de

Betreuungsverein der Diakonie – 
Rechtliche Betreuung /  
Vorsorgevollmacht
Dreisamstraße 3 – 5, 79098 Freiburg
Martina Fleig, 0761.36891-178
Mail: fleig@diakonie-freiburg.de
www.diakonie-freiburg.de

Wichtige Mitteilung:
Die Pfarrgemeinde Südwest hat 
ein neues Spendenkonto: 
Bitte nutzen Sie für Ihre Spenden
und Daueraufträge ab sofort 
folgende Bankverbindung:
Kreditinstitut: Sparkasse Freiburg
Nördlicher Breisgau
Konto-Inhaberin: 
Evangelische Kirche in Freiburg
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03
BIC: FRSPDE66XXX
Spendenzweck: 
Pfarrgemeinde Südwest 
(bei Bedarf zusätzlich Spenden-
zweck ergänzen, z.B. Kirchenmusik)

Für weitere Fragen steht Ihnen 
gerne das Pfarrbüro,  
Tel.: 0761.459690 zur Verfügung

Unser Gemeindebrief?!Sie erhalten den Gemeindebrief nicht automatisch oder er kommt mehrmals in Ihren Haushalt?Sie lesen ihn gar nicht oder lesen ihn on-line unter www.ekifrei-suedwest.de – Bitte rufen Sie die Pfarrgemeinde Süd-west an Tel: (0761) 45969-0 und wir werden die entsprechenden Änderungen vermerken.  
Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit. 

Andacht und Stille  

Am 17. November wird es wieder An-

dacht und Stille in der Maria-Magdale-

na-Kirche geben. Beginn 18.30 Uhr.

Seelsorge – Qualifiziert  
für andere da sein
Qualifizierungskurs für Ehrenamtliche

Zeit haben für andere Menschen, ihnen zuhö-
ren, sie verstehen in ihren Ängsten, Nöten und 
Freuden, Anstöße geben – all das und noch vie-
les mehr ist Seelsorge.

Seelsorge kann man lernen und gleichzei-
tig das, was an eigenen Begabungen in diesem 
Feld da ist, vertiefen. Um Menschen angemes-
sen zu begleiten, braucht es mehr als guten Wil-
len: neben Engagement und Menschenkenntnis 
vor allem die Bereitschaft, sich auf andere Men-
schen einzulassen und sich mit den eigenen Fä-
higkeiten und Grenzen auseinander zu setzen.

Um ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter auf diese Aufgabe vorzubereiten, 
bietet das Zentrum für Seelsorge der Evange-
lischen Landeskirche in Baden in enger Zusam-
menarbeit mit den Kirchenbezirken spezielle 
Qualifizierungskurse an.

Der etwa eineinhalbjährige Grundlagenkurs 
beginnt mit einem ausführlichen Informations-
abend. An sechs Studientagen (jeweils sams-
tags) und 18 Kursabenden (dienstags) bekom-
men die Teilnehmenden psychologische und 
theologisch-seelsorgliche Inhalte vermittelt; sie 
tauschen sich über eigene Erfahrungen aus, ler-
nen eigene Einstellungen und Haltungen wahr-
zunehmen und zu überprüfen. 

Spätestens nach dem ersten Drittel des Kur-
ses beginnen die Teilnehmer ein Praktikum in 
einem Seelsorgefeld in der Gemeinde, im Alten-
heim oder im Krankenhaus. Die dort gemach-
ten Erfahrungen werden immer wieder in den 
Kurs eingebracht und reflektiert.

Der Seelsorgekurs ist ein Angebot an Men-
schen, die gerne anderen begegnen, mit ihnen 
Gespräche führen, mit ihnen lernen; die neu-
gierig sind, etwas Neues zu entdecken oder Al-
tes neu sehen zu lernen; die sich mit ihrem und 
dem Glauben anderer beschäftigen wollen. 

Die Absolventen erhalten am Ende des Kur-
ses ein Zertifikat, das im Bereich der Evangeli-
schen Landeskirche anerkannt wird und können 
sich auch speziell für den ehrenamtlichen Seel-
sorgedienst beauftragen lassen. 

Informationsabend: Ort: Festsaal im Diako-
nissenhaus, Burgunder Str. 5, 79104 Freiburg; 
Zeit: Dienstag, 12. November 2019, 17.45 – 
21  Uhr (bitte vorher anmelden, damit wir für 
den Abend planen können)

Kursleitung: Pfr. Jürgen Fobel, Pfarrer, Stu-
dienleiter im Zentrum für Seelsorge; Tel: 
0781/97065693, Mail: Juergen.Fobel@ekiba.
de; Pfrin. Isabel Overmans, Supervisorin (DGfP) 
und geistliche Begleiterin

Nähere Informationen sind erhältlich bei den 
Kursleitenden.



im
 s

üd
w

es
te

n

23. Oktober &  20. November jeweils 20 Uhr

Im Oktober ist der wunderbare Film ›Grand Budapest Hotel‹ (2014) von Wes Anderson zu sehen. Ein Film zwischen Nostalgie und Utopie und ein Film bei dem Sie aus dem Staunen nicht mehr herauskommen.
 Im November zeigen wir einen Meilenstein der Filmgeschichte lassen Sie sich über-raschen. Ein Film der viel zu selten auf der großen Leinwand zu sehen ist, lassen Sie sich dieses philosophische und künstlerische Meisterwerk nicht entgehen.

Herzliche Einladung in den Melanchthon-saal (Melanchthonweg 9b)
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Café IDA

Lust auf einen gemütlichen Nachmittag 

mit Austausch, Teetrinken, Nachbarn 

kennenlernen, miteinander spielen …?

Dann kommen Sie doch einfach einmal vorbei. 

Einmal im Monat treffen wir uns in der Geflüch-

teten-Unterkunft im Rieselfeld.

Alle BewohnerInnen der Geflüchteten-Unter-

kunft, Nachbarn, Freunde. Interessierte … sind 

dazu herzlich eingeladen. 

Wann: immer freitags, 15 – 17 Uhr nächste 

Termine: 18. Oktober, 22. November

Wo: Ingeborg-Drewitz Allee 1a,  

Rieselfeld, im Wohnzimmer, Haus 1

Infos: Beate Breiholz, Koordination ökum. 

Flüchtlingsarbeit: beate.breiholz@kbz.ekiba.de;  

Handy: 0157-73 78 37 08
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„Ich lass mich gehen … und komme zu mir!“

Meditatives Gehen und Stille – Am Ende des Tages einen Gang 

zurückschalten und im langsamen Gehen zu sich kommen: Wir ge-

hen schweigend eine Runde um den Dietenbachsee und nehmen 

wahr, was um mich herum ist und in mir …

Unser Weg endet in der Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer Ge-

meinde. Geführt durch einen kurzen Impuls halten wir 10 Minuten 

Stille im Vertrauen auf Gottes liebende Gegenwart.

Montag: 30. 9. 2019, 14. 10. 2019, Dienstag: 24. 9. 2019, 

8. 10. 2019, 22. 10. 2019 jeweils 18.30 – 19.45 Uhr

Treffpunkt vor dem Abenteuerspielplatz, Bugginger Str. 81b 

(nahe der Adolf-Reichwein-Schule). Die Termine können auch ein-

zeln wahrgenommen werden.

Kontakt: Stefanie Bruckmeir, St. Andreas, Tel.: 0761-49078-20

Die Filme werden thematisch eingeführt und im Anschluss besteht die Möglichkeit des Gesprächs, es freut sich auf Sie Gerhard Löhr.

Filme im           Saalam Mittwoch
Melanchthon

am Mittwoch

Studien- und Begegnungstag “a saturday 
for future” Gerechtigkeit, Frieden 
und Bewahrung der Schöpfung 

Wir beginnen mit einem Podium und fahren fort mit Arbeitsgrup-
pen. Auf dem Podium: Prof. Dr. Ernst Ulrich von Weizsäcker, Mitar-
beiter von Fridays for Future und Dr. Helen Rose Wilson. Die Mo-
deration übernimmt Prof. Dr. Dirk Oesselmann, Evang. Hochschule 
Freiburg.
	 Zu den anschießenden Gruppengesprächen werden Ma-
ren Moormann von Schwere(s)Los! e.V., Dieter Bootz von der Frei-
burger Abfallwirtschaft (z.B. Freiburg Cup) und Kiflemariam Ge-
brewold, Projekt Rüstungskonversion und Rüstungsexport der 
Badischen Landeskirche erwartet. Ein Schöpfungsgottesdienst in 
der Kirche St. Urban soll den Tag beschließen.
Am Ende soll die Frage stehen: Wie kommen wir vom Reden zum 
Handeln, finden einen gemeinsamen Nenner auch für politische 
Wirksamkeit und Wahrnehmung unserer Schöpfungsverantwor-
tung. 28. September 2019, 14 bis 18 Uhr
Gemeindesaal von St. Urban, Hauptstraße/Ecke Schlüsselstraße

    Globaler Streik 

 „Fridays for future“

           a
m 20. September um 10 Uhr

auf dem Platz der Alten Synagoge
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johannes
mittwochs
+	19 Uhr: Bibel-Teilen – ein Gespräch über 
	 den Predigttext des darauffolgenden 	
	 Sonntags im Johannes-Gemeindezentrum
 	 Infos bei Familie Hahn, Tel.: 40 69 66 
u 2. Oktober, 6. November

+	19 Uhr: Ökum.Taizégebet in Merzhausen 
	u 23. Oktober, 27. November, St. Gallus

freitags
+	18 Uhr: Jugendtreff im Sofakeller  
	  u jeden 3. Freitag im Monat

im südwesten
montags + 20 – 22 Uhr: Kantorei Südwest Lukasgemeindezentrum, St. Georgen
	 Chorleiter: Hr. Erber, Tel.: 07666.39 70; Chorsprecherin: Fr. Eilers, Tel.: 27 21 21
dienstags + 20 – 22 Uhr: Johannes-Kantorei Johannesgemeindezentrum, Merzhausen, 
	 Dirigent: Jonathan Förster, jonathanfoerster@icloud.com; 
	 Chorsprecherin: Almut WitzeI, Tel.: 40 98 380 / almut.witzel@gmx.de; www.johannes-kantorei.de 
donnerstags + 19 – 20 Uhr: Jungbläser / + 20 – 22 Uhr: Posaunenchor im Melanchthonsaal
	 Chorleiter: Jan Kolck, Tel.: 6 11 68 63
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dietrich bonhoeffer
montags
+	19.30 – 21 Uhr: Bibelgesprächskreis 
	 im Gottesdienstraum 
	 u 3. Mo. im Monat, 21. 10., 18. 11. 
	 Infos im Gemeindebüro, Tel.: 45 96 90 
dienstags
+	18.30 Uhr: Frauentreff 
	 u 8. 10., 12. 11.,
	 Kontakt: Frau Wöhrlin, Telefon: 4 29 94 33
mittwochs
+	18 Uhr: Interreligiöse FriedensZeit, 
	 u 3. Mittwoch im Monat:  
	 im EKZ
+	15.30 – 17 Uhr: Spazierengehen mit 		
	 Rollstuhlfahrer*innen (Infos im Pfarrbüro)
	 u 18. 9.; 2. + 16. 10.; 6. + 20. 11. 
freitags
+	9 – 10.30 Uhr: Gemeindefrühstück
   	mit Kindern der Kitas im Gottesdienstraum
	 Termine: 18. 10., 15. 11. 
+	17 Uhr: „Bonpiraten“ Begegnung mit
 	 Menschen aller Generationen aus dem  
	 Flüchtlingswohnheim im Dietenbachpark, 	
	 Besançonallee 40
samstags
+	18 Uhr: Interreligiöse FriedensZeit, Mun-

denhofsteg (Brücke zw. Weing.  
+ Rieself.)  u 2. Sa. im Monat 

weitere Gruppen ohne feste Termine:
+	Besuchsdienst: 
	 Alle zwei Monate im Gemeindebüro. 
	 weitere Informationen über Tel.: 45 96 90

maria magdalena
Alle Veranstaltungen erreichen Sie über den 
Hintereingang der Maria-Magdalena-Kirche 
in der Willy-Brandt-Allee.
dienstags
+	15 Uhr: 50plus – Wir spielen! 
	 u 15. Oktober, 19. November
	 Kontakt: Verena Räuber, Tel. 150 43 35  
+	18.30 – 19 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kapelle
mittwochs
+	20 – 21.45 Uhr: Ökumenischer 
	 Kirchenchor, Kath. Gemeindesaal 
	 Chorleitung: Julian Handlos
	 Kontakt: http://oekumenischer-chor-rieselfeld.
	 jimdo.com/kontakt/
donnerstags
+	16 Uhr: Evang. Gottesdienst in Pro Seniore

Maxim-Gorkij-Str. 2, alle zwei Monate
	 Kontakt: Pfrin. Müller Tel.: 45 96 90
+	16 Uhr: 50plus – Wir singen! 		
	 Gelber Saal, 2. OG  u 17. 10., 21. 11.
+	16.30 – 17.30 Uhr: Ökum. Kinderchor
	 Katholischer Gemeindesaal 
	 Kontakt: Fr. Symonova: oek.kinderchor.		
rieselfeld@kath-freiburg-suedwest.de
+	18.30 – 19 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kapelle
sonntags
+	20 – 21 Uhr: Meditation – Sitzen  
	 in der Stille, Kapelle  

Die Termine der Pfadfindergruppen vom Stamm  
Alemannen stehen auf der Homepage: https://

www.stamm-alemannen.de/gruppen
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donnerstags
+	15.15 – 17.30 Uhr Kreativer Frauenkreis 
	 (14-tägig) im Lukas-Gemeindezentrum
	 Info: Elfriede Bonde-Resin, Telefon: 48 41 54
+	LukasLiederKinder »LuLiKids« 
	 im Lukas-Gemeindesaal
	 • 15.25 – 16 Uhr, Kinder ab 4 Jahre 
	 • 16.05 – 16.45 Uhr, 6 – 7 jährige Kinder
	 • 16.50 – 17.35 Uhr, Kinder ab 2. Klasse
	 Info: Marie-Luise Winter, Telefon: 707 15 05
+	19.30 Uhr Gospelchor 
	 „African Voices“ in der Lukaskirche
	 Info: Manuela Sikorski, Telefon: 7 07 94 49 

melanchthon
montags
+	16 Uhr: Krabbel- u. Kleinkindgruppe 
	 im Melanchthonsaal 
+	19.30 – 21 Uhr: Ökum. Bibelgespräch 	
	 u 14. Oktober, 11. + 25. November	
	 im Vigeliuszimmer
dienstags 
+	Kinderchor im Vigeliuszimmer 
	 • 16 – 16.30 Uhr: ab 4 Jahren 
	 • 16.30 – 17.15 Uhr: ab 2. Klasse
mittwochs
+	15 Uhr: Treffpunkt am Nachmittag 
	 im Melanchthonsaal
	 u 16. Oktober, 17. November
+	20 Uhr: Film im Melanchthonsaal
	 u 23. Oktober, 20. November
	 Infos: Gerhard Löhr, Tel.: 8 88 94 15
donnerstags
+	19 Uhr: Frauenkreis im Vigeliuszimmer
	 u 10. Oktober, 7. November
freitags
+	Ökum. Abendgebet: 18.30 Uhr 
	 u 11. 10., Mel., 8. 11., St. Mich.
+	19 Uhr: Männerkreis in der Scheune
	 u 27. Sept., 4. Okt. (16 Uhr), 5. Okt.

an jedem 15. des Monats
+	19.30 Uhr: Halbzeit : Pause – der ,kleine 	
	 Gottesdienst‘ in der Melanchthonkirche  
	 u Di., 15. 10.; Fr., 15. 11. 

vauban
dienstags
+	16.30 Uhr: Gedächnistraining 
+	19 Uhr: Pfadfinder Rover (16 – 20 J.)   
+	20 Uhr: Spieletreffen in der OASE 
	 Info: www.spieletreff-freiburg.de 
mittwochs
+	16 – 18 Uhr: Café für alle, Foyer der OASE
+	17 Uhr: Pfadfinder: Wöflinge (7 – 8 J.)   
+	20 Uhr: Leiterrunde der Pfadfinder 
+ 20.30 Uhr: Eucharistie meditativ, OASE
	 30. Oktober; Donnerstag, 28. November
donnerstags
+ 18 Uhr: Jung-Pfadfinder (9 – 13 Jahre)
+ 19 Uhr: Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
+ 19.30: Ökum. Gemeindeteam, OASE
	 u 17. Oktober, 14. November
sonntags
+	10.30 Uhr: Ökum. Familienkirche, OASE
	 für Familien mit Kindern zw. 3 und 8 Jahre
	 u 24. November
	 Infos: Ingeborg.Gramling@kbz.ekiba.de
+	10.30 Uhr: Ökumenische Gottesdienste 

der Kirche im Vauban, OASE 
	 u 6. Oktober, Erntedank; 3. November

lukas
dienstags
+	15 – ca. 17 Uhr Offener Dienstagskreis 
	 Kaffee und Kuchen im Lukas-Gemeinde-

zentrum anschließend ein Vortrag 
	 1. Oktober – Thema noch offen
	 5. November – Reisebericht  

„Mit dem Fahrrad an der Mosel entlang“ 
von Pfarrer Klaus Gutwein

mittwochs
+	20 Uhr Literaturkreis 
	 im Lukas-Gemeindezentrum
	 25. 9. – „Was man von hier aus  

sehen kann“ Mariana Leky
	 30. 10. – „Löwen wecken“  

Ayelet Gundar-Goshen
	 30. 10. – „Strafe“ Ferdinand von Schi-

rach (ab 14. 10. 2019 als TB)
	 Info: Sylvia Ußmann, Telefon: 476 35 83
+ 20 Uhr Bibeltauchen  

gemeinsames Eintauchen in biblische Tex-
te im Lukas-Gemeindezentrum

	 u 16. Oktober, 13. November
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www.ekifrei-suedwest.de

Evangelisches Gemeindebüro 
– Sekretärinnen: Petra Blum, Ulrike Flamm 
Kontaktzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr
Mo., Di. + Do.: 14 – 16 Uhr, Mi.: 14 – 17.45 Uhr
Telefon: 4 59 69–0 / Telefax: 4 59 69–69
E-Mail: suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de
Markgrafenstraße 18b, 79115 Freiburg
u Geschäftskonto: Pfarrgemeinde Südwest: 
Volksbank Freiburg (BIC: GENODE61FR1) 
IBAN: DE44 6809 0000 0001 6815 08 
u Spenden für Flüchtlingsarbeit, Musik
Jugend, Kinder, …: Evang. Kirche in Frei-
burg: Sparkasse FR (BIC: FRSPDE66XXX) 
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03

 

Spendenzweck: Pfarrgemeinde Südwest  
u Vermietungsanfragen:  
vermietung@ekifrei-suedwest.de

 
Notfall-Telefon (seelsorgerlich)  
außerhalb der Büroöffnungszeiten:

01 60. 91 51 90 68		   
Wenn Sie ein seelsorgerliches Gespräch, ei-
nen Krankenbesuch oder einen Besuch für 
Ihren sterbenden Angehörigen wünschen 
oder wenn Sie in einem Ritual zu Hause von 
Ihrem verstorbenen Angehörigen Abschied 
nehmen möchten, wenden Sie sich bitte an 
unser Pfarrbüro und in Notfällen außerhalb 
der Öffnungszeiten an das Notfalltelefon.

Diakonieverein Freiburg Südwest e.V.
Bugginger Str. 44, www.diakonie-suedwest.de
Geschäftsführerin Stefanie Rausch: 
Telefon: 4 79 42-0, Sprechz. nach Vereinb.
geschaeftsfuehrung@diakonie-suedwest.de
Seelsorgerin: Beate Breiholz, Tel.: 4 79 42-18 
Sprechzeiten: Freitag, 9 – 10 Uhr
Konto: Diakonie Südwest 
Volksbank Freiburg (BIC: GENODE61FR1) 	
DE49 6809 0000 0015 2005 02 

Ökumenische Flüchtlingsarbeit 
Beate Breiholz, Koordinatorin
(in Haslach / Weingarten / Rieselfeld) 
Mo., Mi., Do. Tel.: 01577-3783708, 
Mail: beate.breiholz@kbz.ekiba.de
Pastoralreferent Manuel Rogers (in St. Ge-
orgen / Hexental) Tel.: 01761-2188460,  
Mail: manuel.rogers@kath-geht.de 

Evangelische Sozialstation  
Freiburg e.V. Maienstr. 2, 79102 Freiburg
www.sozialstation-freiburg.de
Pflegeteam Südwest, Herr Ulmer, 
Bugginger Straße 54, Tel: 445045
Nachbarschaftshilfe, Fr. Baig, Tel.: 27 13 01 51 
Beratungsstelle „Leben im Alter“, 
Frau Düspohl, Telefon: 27 13 01 42
Familienpflege, Fr. Neumann, Tel.: 27 13 01 54

dietrich bonhoeffer
Bugginger Straße 42/44, 79114 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0 
E-Mail: Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.
Freiburg@kbz.ekiba.de

Pfarrerstelle vakant        

Der Mobile Marktstand ist einmal in der 
Woche (Mittwoch oder Samstag) auf dem 
Weingartener Wochenmarkt präsent. Sie 
können dort mit Vertreter*innen der evan-
gelischen Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
und der katholischen St.-Andreas-Gemein-
de ins Gespräch kommen: 
Sa., 28. 9. / Sa., 5. 10. / Mi., 9. 10. / 
Sa., 19. 10. / Mi., 6. 11. / Sa., 16. 11. / 
Mi., 27. 11. / Sa., 7. 12. jeweils 10 – 12 Uhr 
 
Evangelisches Kinderhaus, 
Forschungs-KiTa
Bugginger Straße 40, 79114 Freiburg
Bärbel Münzer (Leitung), Tel.: 43 927
kinderhaus@diakonie-suedwest.de

KiTa „Miteinander“ im Haus & am See
Bugginger Straße 38, 79114 Freiburg
Kerstin Piwonski (Leitung), Tel.: 47 812 -31
kita-miteinander@diakonie-suedwest.de

Evangelische Kindertagesstätte
KiTa „Violett“ und Familiennetzwerk
Krozinger Straße 19c, 79114 Freiburg
Christine Hartmann (Leitung), Tel.: 21 688-10
kita-violett@diakonie-suedwest.de

Kita im Adolf-Reichwein-Bildungshaus
Bugginger Straße 83, 79114 Freiburg
Anja Siegel-Nwaeze (Leitung), Tel.: 201 70 52
kita-im-arb@diakonie-suedwest.de

Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten
Bugginger Straße 42, 79114 Freiburg
Einrichtungsleitung
Karin Seebacher und Stefan Glimsche
Tel.: 48 22 80; jugi@diakonie-suedwest.de

Mobile Jugendarbeit Weingarten-Ost
Krozinger Straße 7, 79114 Freiburg
Joachim Maier (Leitung), Tel.: 47 17 28
info.mja@diakonie-suedwest.de

Nachbarschaftstreff im Quartierstreff
Bugginger Straße 50, 79114 Freiburg
Regine Geppert (Leitung), Tel.: 47 64 914
nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
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St. Galler Straße 10 a, 79249 Merzhausen
Telefon: 4 59 69–0 
Johanneskirche.Merzhausen@kbz.ekiba.de

Miriam Jakob, Pfarrerin   
– Sprechstunde: Fr, 10 – 11 Uhr  
+ n. Vereinb. (nicht in den Ferien)
(Tel: 40049119), Miriam.Jakob@kbz.ekiba.de

Ev. Kindergarten Merzhausen
Karin Schuhmacher (Leitung), Tel.: 40 44 80
Johanneskindergarten.merzhausen@kbz.
ekiba.de

Sozialstation Mittlerer Breisgau, 
Telefon: 07633.95 33-0

Diakonieverein Hexental e. V.
1. Vorsitz.: Dr. Alexander Jaser, T: 28 15 74
Konto: Evang. Diakonieverein Hexental
DE17 6809 0000 0055 6200 08

lukas
 
Am Mettweg 39, 79111 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0 
E-Mail: Lukaskirche.Freiburg@kbz.ekiba.de

Dr. Jeremias Gollnau, Pfarrer 
Jeremias.Gollnau@kbz.ekiba.de
Sprechzeiten: Donnerstag 15.15 – 16 Uhr 
(nicht in den Ferien) im Lukas-Gemeinde-
zentrum, Telefon: 0761.51 69 02 39

Sozialer Dienst Lukaskirche 
– Frau Schubert, Telefon: 44 52 19 

Konto: Gemeindeverein der Lukaskirche
IBAN: DE96 6805 0101 0002 2762 65

Konto: Evangelischer Diakonieverein Lukas
IBAN: DE11 6805 0101 0002 0297 66 

Oberlin-Kindergarten
Frau Thoma (Leitung), Tel.: 44 38 06
oberlinkindergarten.freiburg@kbz.ekiba.de

maria magdalena
Evangelische Kirche im Rieselfeld
Maria-von-Rudloff-Platz 1, 79111 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0, E-Mail: Maria-
Magdalena-Kirche.Freiburg@kbz.ekiba.de

Sarah-Louise Müller, Pfarrerin
Sprechzeiten: Mittwoch 16 – 18 Uhr
alle 14 Tage im Kirchenladen
Sonja Klenk, Gemeindediakonin
Sprechzeiten: Mittwoch 16 – 18 Uhr 
alle 14 Tage im Kirchenladen

maria magdalena – Fortsetzung

Ökumenischer Kirchenladen Rieselfeld
Telefon: 1 37 43 0 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 16 – 18 Uhr, Sa, 10.30 – 12.30 Uhr 
Konto: IBAN: DE71 6805 0101 0010 0057 72 
BIC: FRSPDE66XXX   

melanchthon
Markgrafenstraße 18b, 79115 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0 
Melanchthonkirche.Freiburg@kbz.ekiba.de

Klaus Gutwein, Pfarrer
Klaus.Gutwein@kbz.ekiba.de

Evangelischer Kindergarten 
der Melanchthongemeinde
Melanchthonweg 9
Frau Grüninger (Leitung), Tel.: 4 59 69-16
melanchthon-kiga@diakonie-suedwest.de

„Haslacher Netz“ Ehrenamtlichengruppe. 
Individuelle Unterstützung durch Ehren-
amtliche für Hilfsbedürftige in Haslach
Info: Fr. Wielsch, NBW, Telefon: 7 67 90 02

Nachbarschaftswerk e.V. (NBW)
Bürgerbüro Haslach, Melanchthonweg 9b, 
Telefon: 7 67 90 05; Quartiersarbeit, Sozi-
alberatung, … Telefon: 7 67 90 02
 
 

vauban
OASE, Vaubanallee 11, 79100 FR-Vauban 
Telefon: 400 25 34 
E-Mail: info@kirche-im-vauban.de
www.kirche-im-vauban.de

Miriam Jakob, Pfarrerin
Sprechstunde nach Vereinbarung
Miriam.Jakob@kbz.ekiba.de

Projekte mit Familien: Inge Gramling, 
Gemeindediakonin, Ingeborg.Gramling@
kbz.ekiba.de, Telefon: 4 00 25 47
Verena Scharnberg, Pastoralreferentin, 
Telefon: 4 00 25 34
Verena.Scharnberg@kath-geht.de 

KiTa Immergrün Vauban
Dominik Krakutsch (Leitung), Tel.: 7 67 75 68
kita-immergrün@diakonie-freiburg.de

KiTa Wiesengrün Vauban
Frau Langbein (Leitung), Tel.: 7 67 99 18

Diakon. Werk FR-Stadt (Vauban) 
Telefon: 36 89 10
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Rückblicke, …

Redaktioneller Hinweis:

Um das Persönlichkeitsrecht

von abgebildeten Personen/Gemeindegliedern

zu schützen,

sind die Bilder dieser Seite

in der Online-Version nicht zu sehen.

impressum: Der nächste Gemeindebrief erscheint im Dezember 2019. Zu veröffentlichende Beiträge schicken Sie bitte bis 
10. Oktober 2019 an redaktion@ekifrei-suedwest.de  Redaktions-Mailadresse: redaktion@ekifrei-suedwest.de 
V.i.S.d.P.: Pfrin. Sarah-Louise Müller / Gestaltung, grafische Konzeption: Gerhard Löhr (design@gerhardloehr.de)
gedruckt von ›schwarz auf weiss‹ – litho und druck gmbh, Freiburg auf ›BVS matt‹-Papier (FSC)


